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VERTRAGSBEDINGUNGEN 

 

PLANUNGSBÜRO 

HENDEL+PARTNER   STÄDTEBAU- UND LANDSCHAFTSARCHITEKTEN 
 

 

AN = Auftragnehmer AG = Auftraggeber LV = Leistungsverzeichnis 
 

1. VERTRAGSGRUNDLAGEN 

Der Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes, dem Angebot selbst und im Falle des Zuschlages dem Vertrag, liegen in 

nachstehender Reihenfolge zugrunde: 

1.1 Vertragsbedingungen, 

1.2 Leistungsverzeichnis einschließlich Vorbemerkungen zum Leistungsverzeichnis, 

1.3 Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen, 

1.4 Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen, VOB/C Ausgabe 2019 

1.5 Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen, VOB/B Ausgabe 2019 

1.6 Die genehmigten Pläne des Planungsbüro Hendel+Partner, Wiesbaden für den Straßenbau und der Planungsgrup-

pe Rheinhessen, Mainz für den Kanalbau. 

2. VERTRAGSÄNDERUNG 

2.1 Einzelvertragliche Vereinbarungen sind schriftlich in einer VERTRGSERGÄNZUNG zusammenzufassen und von 

den Vertragsparteien zu unterzeichnen. Nicht schriftlich abgefasste und von beiden Vertragsparteien unterzeichnete 

Vereinbarungen gelten als nicht getroffen. 

3. GELTUNGSBEREICH 

3.1 Für die Abwicklung des Auftrages gelten ausschließlich die unter Ziffer 1 aufgeführten Vertragsbedingungen, dies 

bestätigt der AN mit der Unterzeichnung der Bietererklärung, des Angebotes und des Werkvertrages oder Auftrages. 

Eine Abweichung davon ist nur im Falle ausdrücklicher schriftlicher Vereinbarung zulässig, die formal den Festle-

gungen der Ziffer 2 entsprechen muss.  

3.2 Diese Vertragsbedingungen gelten auch für Nachtrags- und Zusatzarbeiten, die jeweils in einem ERGÄNZUNGS-

AUFTRAG zu erfassen und ergänzend zum Werkvertrag schriftlich zu beauftragen sind.  

3.3 Verträge des AN mit Subunternehmern, deren Einschaltung vom AG schriftlich zu genehmigen ist, müssen ebenfalls 

diese Vertragsbedingungen beinhalten.  

4. BESTÄTIGUNG  

4.1 Der AN bestätigt mit der Unterzeichnung der Bietererklärung, des Werkvertrages oder des Auftrages ausdrücklich, 

dass diese Bedingungen Bestandteil des Vertrages sind.  

4.2 Er bestätigt weiter, vom AG auf das Vorliegen dieser Vertragsbedingungen hingewiesen worden zu sein, mit der 

Möglichkeit, sich in zumutbarer Weise vom Inhalt der Vertragsbedingungen Kenntnis zu verschaffen. 

5. ANGEBOT 

5.1 Die Angebote sind, auch bei digitaler Bearbeitung, entsprechend dem LV zu positionieren. Bei Abweichungen von 

den Positionsziffern des LV werden die Angebote von der Wertung ausgeschlossen. 

5.2 Angebote von Arbeits- und Bietergemeinschaften sind nur dann zulässig, wenn ein Mitglied die Federführung über-

nimmt und als allein verantwortlicher Ansprechpartner des AG fungiert.  

5.3 Für die Bearbeitung und Abgabe von Angeboten wird keine Vergütung gewährt.  

5.4 Wird das LV als Angebotsgrundlage durch Streichungen, Zusätze oder Ziffern der Positionen geändert, ist das An-

gebot ungültig. Besondere Angebote + Alternativen sind als Nebenangebot zu kennzeichnen und separat, jedoch 

zusammen mit dem Hauptangebot zum Submissionstermin vorzulegen.  

5.5 Vor der Angebotsabgabe hat der AN alle Pläne und sonstigen Unterlagen einzusehen, die Baustelle zu besichtigen 

sowie Art und Umfang der Leistungen zu klären. Der AN kann sich nicht entlasten und keine Ansprüche stellen, 

wenn er dieser Verpflichtung nicht nachgekommen ist. 

5.6 Der AN hat vor der Auftragserteilung sämtliche Massen anhand der ihm übergebenen Pläne und des LV in der 

Örtlichkeit zu prüfen. Differenzen zwischen der Planung, dem LV und der Örtlichkeit sind vor der Ausfertigung des 

Werkvertrages mit dem AG schriftlich zu klären. 
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6. PFLICHTEN DES AN 

6.1 Der AN ist allein verantwortlich für die Abwicklung der Baustelle, die Einhaltung und Kontrolle der Betriebssicherheit, 
des Brand- und Gesundheitsschutzes sowie die Beachtung der Vorschriften der Berufsgenossenschaft und der 
Fachverbände. Er hat die Sicherheit der Baustelle durch den Einsatz ausreichend qualifizierten Personals zu ge-
währleisten. Er ist verpflichtet, einen verantwortlichen deutschsprachigen Bauleiter im Sinne der Landesbauordnung 
vor Arbeitsbeginn zu benennen. Dieser Bauleiter ist rechtsgeschäftlicher Vertreter des AN und während der Abwick-
lung der Maßnahme nicht auszutauschen. 

6.2 Die örtliche Bauleitung des AN ist verpflichtet, ein Bautagebuch zu führen. Darin sind täglich alle Belange für die 
Abwicklung des Auftrages, getrennt nach Losen wie folgt festzuhalten: 

- Zahl + Qualifikation des Personals 

- Art + Anzahl der Baumaschinen 

- Lieferung von Baustoffen + Materialien mit Mengenangabe, Kopie Lieferschein 

- Umfang + Art der ausgeführten Leistungen mit Angabe der Positionen gemäß LV 

- Beginn + Ende der Arbeitszeit 

- Wetterangaben 

- Änderungen gegenüber den Vertragsunterlagen + Ausführungsplänen in Abstimmung mit der Bauleitung 

- Örtliche Vereinbarungen mit Angabe der anwesenden Personen, Ort + Zeit. 

6.3 Das Bautagebuch muss täglich geführt und von der Bauleitung abgezeichnet werden. Die Bauleitung erhält das 
Original des Bautagebuches und die Kopien der Lieferscheine zur Aufbewahrung. 

6.4 Eintragungen im Bautagebuch ersetzen jedoch nicht die notwendigen schriftlichen Mitteilungen an den AG und die 
örtliche Bauleitung, bzw. die Stundenlohnrapporte mit zugehörigen Nachweisen. 

6.5 Die Festpunkte für Höheneinmessungen werden vom AG gestellt. Sie sind vom AN zu übernehmen und zu sichern. 
Die Kosten für Neueinmessungen gehen zu Lasten des AN. Sollten beim Beginn der Bauarbeiten wesentliche 
Grenz- / oder Festpunkte fehlen, ist der AN verpflichtet, dies sofort der Bauleitung mitzuteilen. Kommt er dieser Ver-
pflichtung nicht nach und werden Anlagenteile errichtet bei denen die Grenzpunkte nicht ausreichend berücksichtigt 
sind, so gehen die notwendigen Änderungen zu Lasten des AN. 

6.6 Hat der AN Bedenken gegen die vorgesehene Art der Bauausführung oder gegen die Vorarbeiten anderer Unter-
nehmer, so hat er dies sofort der Bauleitung schriftlich unter Angabe der Gründe mitzuteilen. Eine Ausführung der 
Arbeiten darf erst nach einvernehmlicher und schriftlicher Klärung der vorgebrachten Bedenken erfolgen. 

7. AUFMASS  

7.1 Sämtliche Leistungen sind, auch bei elektrooptischem Aufmaß, gemeinsam mit der örtlichen Bauleitung aufzumes-
sen. Dies gilt insbesondere für Gräben, Baugruben, unterirdische Leitungen etc., die später nicht mehr eindeutig 
feststellbar sind. Dieses Aufmaß gilt jedoch nicht als Abnahme im Sinne von § 12 VOB/B. 

7.2 Über die Aufmaße sind vom AN je nach Vereinbarung Aufmaßskizzen oder maßstabsgerechte Bestandszeichnun-
gen anzufertigen. Kommt der AN der Verpflichtung zum rechtzeitigen und gemeinsamen Aufmaß nicht nach, werden 
die Massen abschließend von der örtlichen Bauleitung festgestellt. 

8. PREISE 

8.1 Die Angebotspreise sind Festpreise und gelten für den im LV festgelegten Ausführungszeitraum. 

8.2 Verzögern sich die Ausführungsarbeiten über den vereinbarten Zeitraum hinaus und treten in dieser Zeit Lohn- und 
Materialpreiserhöhungen in Kraft, kommt die vertraglich vereinbarte Baupreisgleitklausel zur Anwendung. Dies gilt 
jedoch nur für den Fall, dass der AG die Zeitverzögerung zu vertreten hat. 

8.3 Kommt es bei der Ausführung gegenüber dem LV zu Massenüber- oder -unterschreitungen von mehr als 20 %, so 
können auf schriftlichen Antrag des AN oder des AG die Einheitspreise vor der Ausführung neu unter Beachtung 
von Ziffer 2 festgelegt werden. 

8.4 Stundenlohnarbeiten sind grundsätzlich nur nach besonderer Aufforderung durch die örtliche Bauleitung auszufüh-
ren. Die Rapporte über Stundenlohnarbeiten sind täglich aufzustellen und spätestens am folgenden Arbeitstag der 
örtlichen Bauleitung zur Gegenzeichnung vorzulegen. Nicht gegengezeichnete und damit nicht anerkannte Stunden-
lohnrapporte bleiben bei der Abrechnung unberücksichtigt. Bei Stundenlohnarbeiten wird für das Aufsichtspersonal 
des AN keine Vergütung gewährt. Polier- und Meisterstunden werden nur je 15 Arbeiterstunden anerkannt. Über alle 
Stundenlohnarbeiten ist für die Schlussrechnung eine übersichtliche Zusammenstellung getrennt nach Personal-, 
Maschinen- und Materialeinsatz mit angehefteten Rapportzetteln und Lieferscheinen in 4facher Ausfertigung einzu-
reichen. 

9. LEISTUNGSUMFANG 

9.1 Werden die Massen einer Position des LV voraussichtlich um mehr als 10 % überschritten, ist die örtliche Bauleitung 
rechtzeitig mit Angabe der Gründe schriftlich zu benachrichtigen. 

9.2 Werden Leistungen verlangt oder erforderlich, die nicht im LV enthalten sind, müssen vor der Ausführung der 
Umfang der Arbeiten mit den zugehörigen Preise schriftlich vereinbart, in einem ERGÄNZUNGSAUFTRAG schrift-
lich dokumentiert und vom AG unterzeichnet werden. Nicht schriftlich vereinbarte Leistungen werden bei der Ab-
rechnung nicht anerkannt. 
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9.3 Wird der Auftrag als Pauschale vergeben, hat der AN vor der Auftragserteilung die Massenangaben des Angebotes 
anhand der Zeichnungen und der örtlichen Gegebenheiten zu prüfen. Differenzen und Unklarheiten sind vor der Un-
terzeichnung des Pauschalvertrages zu klären. 

10. KÜNDIGUNG 

10.1 Die Kündigung des Vertrages seitens des AN oder des AG muss schriftlich erfolgen. 

10.2 Der AG hat das Recht zur fristlosen Kündigung, wenn der AN seine Zahlungen einstellt, das Vergleichsverfahren 
beantragt wird oder in Konkurs gerät. Die ausgeführten Arbeiten sind nach § 8 Nr. 1 (2) VOB/B abzurechnen. Der 
AG kann Schadenersatz wegen Nichterfüllung des Vertrages verlangen und ggf. die Erfüllungsbürgschaft in An-
spruch nehmen. 

10.3 Kündigt der AN, so hat er Anspruch auf Vergütung der zum Zeitpunkt des Zugangs der Kündigung fertigen und 
mangelfreien Arbeiten gemäß § 9 Nr. 3 VOB/B, ein weiter gehender Anspruch des AN besteht nicht.  

11. ABNAHME  

11.1 Nach Beendigung der vertraglichen Leistungen findet in jedem Falle eine förmliche Abnahme und zwar getrennt 
nach Losen statt, sie ist vom AN jeweils schriftlich mit einer Frist von acht Tagen zu beantragen. 

11.2 Die förmliche Abnahme kann nicht durch eine frühere Benutzung oder Inbetriebnahme ersetzt werden.  

11.3 Die Abnahme erfolgt nicht für Teilleistungen, sondern nur für die jeweilige Gesamtmaßnahme. Ausnahmen werden 
nur dann gewährt, wenn die Ausführung in zeitlich getrennten Abschnitten erfolgt oder Teilleistungen auf Forderung 
des AG vorab in Benutzung oder Betrieb genommen werden. 

11.4 Wird seitens des AN keine Abnahme beantragt oder erscheint der AN trotz schriftlicher Ladung nicht zum Abnahme-
termin, ist der AG berechtigt, die Abnahme allein durchzuführen. 

11.5 Werden die im Abnahmeprotokoll aufgeführten Mängel nicht innerhalb der vereinbarten Frist und nach schriftlicher 
Abmahnung mit 14-tägiger Nachfrist beseitigt, ist der AG berechtigt, die Mängel zu Lasten des AN beseitigen zu las-
sen. 

12. MÄNGELBESEITIGUNGSANSPRÜCHE 

12.1 Die Verjährungsfrist für Mangelbeseitigungsansprüche beginnt grundsätzlich erst nach der mangelfreien Abnahme 

nach § 12 VOB/B. Sie beträgt, abweichend von § 13 VOB/B, fünf Jahre, soweit in den Vorbemerkungen zum LV 

keine abweichenden Fristen festgesetzt sind. 

12.2 Der AN ist verpflichtet, vor Ablauf der Verjährungsfrist für Mangelbeseitigungsansprüche nochmals schriftlich einen 

Überprüfungstermin zur Feststellung der Mangelfreiheit zu beantragen. Die Verjährungsfrist für Mangelbeseitigungs-

ansprüche des AG gegenüber dem AN endet erst mit dieser Überprüfung und Durchführung der bei dieser Prüfung 

evtl. festgelegten Mangelbeseitigung. Diese Regelung gilt auch dann, wenn sie nicht nochmals ausdrücklich im Ab-

nahmeprotokoll vermerkt wird. 

13. ABRECHNUNG 

13.1 Rechnungen sind in prüffähiger Form, in 3-facher Ausfertigung und getrennt nach Losen vom AN einzureichen. Bei 
elektrooptischem Aufmaß ist die Datei, kompatibel mit CAD (dxf, dwg) auf CD oder per Email mitzuliefern. Die Maße 
sind im digitalen Aufmaßplan lückenlos, nachvollziehbar und leserlich auszudrucken. 

13.2 Teilrechnungen müssen gemäß LV positioniert und mit überschlägigen Massenangaben versehen sein. Bei umfang-
reichen Leistungspositionen sind überschlägige Massenberechnungen als Nachweis beizufügen. 

13.3 Abschlagszahlungen werden bis zu 90 % der nachgewiesenen Leistungen gewährt und 10 % als Sicherheit einbe-
halten. 

13.4 Die Schlussrechnung ist innerhalb von 4 Wochen nach förmlicher Abnahme mit allen Unterlagen und gegliedert nach 
Aufmaß, Lieferscheinen, Bestandszeichnungen, Stundenlohnrapporten, Prüfzeugnissen etc. vorzulegen. Die Auf-
maße müssen gemäß LV gegliedert, die Aufstellung der Stundenlohnarbeiten nach Datum geordnet sein.  

13.5 Mit der Schlussrechnung sind maßstäbliche Bestandspläne in digitaler Form mit Eintragung aller Flächen, Einrich-
tungen, Leistungen und Höhenangaben vorzulegen. 

13.6 Legt der AN trotz schriftlicher Abmahnung und 14-tägiger Nachfrist keine prüfbaren Schlussrechnungen vor, ist der 
AG berechtigt, die Schlussrechnungen einschließlich Bestandszeichnungen zu Lasten des AN erstellen zu lassen. 

13.7 Der Anspruch auf Schlusszahlung wird, abweichend von der Grundfrist nach § 16 VOB/B, auf höchstens 60 Tage 
verlängert, da der Prüfungsaufwand erheblich ist. 

13.8 Als Sicherheit werden von der Schlussrechnung des AN 5 % für die Dauer der Verjährungsfrist für Mangelbeseiti-
gungsansprüche des AG unverzinslich einbehalten. 

13.9 Die Sicherheitsleistungen für Abschlagszahlungen und der Einbehalt für Mangelbeseitigungsansprüche können 
durch Bankbürgschaft nach § 17 (4) VOB/B abgelöst werden. 
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BIETERERKLÄRUNG 

 
 

1. Der Bieter erklärt ausdrücklich, dass er die ausgeschriebenen Arbeiten selbst erbringt. Sollte 
er die Weitervergabe von Vertragsleistungen an Subunternehmer beabsichtigen, so sind die-
se bereits mit der Abgabe des Angebotes unter Angabe des Leistungsbereiches verbindlich 
zu benennen. Die Weitervergabe von Vertragsleistungen an Subunternehmer bedarf der aus-
drücklichen schriftlichen Zustimmung des AG. Es sind in diesem Fall die Art und der Umfang 
der Leistungen verbindlich anzugeben, die nicht vom Bieter selbst, sondern von Nachunter-
nehmern erbracht werden sollen. 

2. Der Bieter bestätigt, dass er sich bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist an sein Angebot gebun-
den hält und sich über die örtlichen Verhältnisse auf der Baustelle genauestens informiert hat.  

3. Der Bieter erklärt, dass er seinen Zahlungsverpflichtungen gegenüber dem Finanzamt, der 
Berufsgenossenschaft und der Sozialversicherung nachgekommen ist. Vorraussetzung zur 
Auftragserteilung ist die Vorlage der Unbedenklichkeitsbescheinigungen der Sozialversiche-
rung, der Berufsgenossenschaft und des zuständigen Finanzamtes einschließlich Freistel-
lungsbescheinigung. Erforderlich ist auch der Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherung 
mit einer Deckung von mind. 2 Mio. Euro, die auch Umweltschäden umfasst. 

4. Der Bieter bestätigt weiterhin, dass er nicht an unzulässigen, wettbewerbsbeschränkenden 
Absprachen (§ 1 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen -GWB-) oder anderen 
unzulässigen wettbewerbsbeschränkenden Maßnahmen teilgenommen hat.  

5. Der AN verpflichtet sich, die für das Arbeitsverhältnis der eingesetzten Arbeitnehmer am Ein-
satzort gültigen tariflichen Bestimmungen anzuwenden. Auf dieser Grundlage sind auch nach 
schriftlicher Genehmigung durch den AG Verträge mit Subunternehmern abzuschließen. 

6. Der Bieter erklärt, dass er nach dem gemeinsamen Runderlass vom 03. April 1995 (StAnz. S. 
1308) in der Fassung vom 13. Dezember 2010 (St.Anz. 52/2010 S. 2831) über den Aus-
schluss von Bewerbern und Bietern wegen schwerer Verfehlungen, die seine Zuverlässigkeit 
in Frage stellen, nicht von der Teilnahme am Wettbewerb ausgeschlossen ist. Ihm ist be-
kannt, dass die Unrichtigkeit vorstehender Erklärung zu einem Ausschluss vom Vergabever-
fahren sowie zur fristlosen Kündigung eines etwa erteilten Auftrags wegen Verletzung einer 
vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigen Gründen führen kann. 

7. Bietergemeinschaften sind grundsätzlich zulässig, jedoch unter der Bedingung, dass ein Bie-
ter die Federführung übernimmt und gegenüber dem Auftraggeber als allein verantwortlicher 
Ansprechpartner zur Verfügung steht. Dieser ist in einem Begleitschreiben zum Angebot zu 
benennen, er hat auch die Bietererklärung mit zu unterzeichnen. 

 Die Arbeiten für die Lose 1 + 2 werden nur gemeinsam vergeben.  

8. Mit der Abgabe des Angebotes erkennt der Bieter die aufgeführten Vertragsgrundlagen aus-
drücklich an und bestätigt, dass er diese genauestens gelesen und auch verstanden hat. 

 

 

 

ORT + DATUM: ................................................., den ......................... 2026 
 
 
 
 
 
DER BIETER: ........................................................................................... 

   Rechtsgültige Unterschrift + Firmenstempel 
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VORBEMERKUNGEN ZUM LEISTUNGSVERZEICHNIS 

 
 

1. AUSSCHREIBUNG 

Das LV umfasst die Erschließung des Mischgebietes südlich Raiffeisen. Es ist in 2 Lose ge-
gliedert. Die Submission erfolgt nach öffentlicher Ausschreibung. 

2. PLANUNTERLAGEN 

Zur Verfügung stehen: Technischer Plan Straße Maßstab  1 : 250 

    Technischer Plan Kanal Maßstab  1 : 250 

    Regelquerschnitt Maßstab  1 : 50 

Als Anlage sind beigefügt: Lageplan Straße Maßstab  1 : 250 

    Lageplan Kanal Maßstab  1 : 250 

    Regelquerschnitt Straße Maßstab  1 : 50 

    Technischer Plan Straße Maßstab  1 : 250 

3. AUSFÜHRUNGSZEITRAUM 

Kanal + Asphaltbaustraßen :     01.04 2026 – 30.06. 2026 

Straßenendausbau:                                                         ca. Herbst 2028 

Diese Daten sind bei der Kalkulation zu berücksichtigen. 

4. BAUSTELLENBESCHREIBUNG 

Das Mischgebiet liegt am südlichen Ortsrand der Gemeinde Undenheim in der VG Rhein-
Selz. Nach Osten, Norden und Westen grenzt es an die bestehende Bebauung. Im Süden 
verläuft die Straße AN DER RÖMERVILLA. Alle Ver-, und Entsorgungsleitungen schließen an 
die vorhandenen Leitungen in der Kreuzung zur Silvanerstraße an. 

Die Erschließung ( Vorstufenausbau ) umfasst folgende Leistungen: 

- Oberbodenabtrag 

- Einbau Füllboden 

- Herstellung der Straßenflächen, Auf-/Abtrag 

- Verfestigung des Straßenplanums mit Varalith 

- Verlegung des SW- und RW-Kanals einschließlich Hausanschlüsse. 

- Setzen der SW-Hausanschlussschächte. 

- (Tiefbauarbeiten für Versorgungsleitungen Wasser/Gas/Strom/Telefon je nach separater 
Verhandlung des AN mit Versorgern) 

- Einbau der ungebundenen Tragschicht. 

- Herstellen der Asphaltbaustraße. 

Der Straßenendausbau umfasst folgende Leistungen: 

- Endausbau der Straßen mit Herstellung der Randeinfassungen und des Pflasterbelages in 
den Pflasterstraßen. 
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5. BAUSTELLENABWICKLUNG 

Im Rahmen der Erschließung werden die Arbeiten wie folgt ausgeführt: 
 

1. STUFE – ERSCHLIESSUNG  

- Oberbodenabtrag, seitlich im Randbereich flächiger Einbau 

- Bodenauftrag für Straßen  

- Verfestigung des Straßenplanums mit Varalith 

- Los 1: SW- und RW-Kanal einschließlich der Hausanschlüsse verlegen 

- Tiefbauarbeiten für Wasserleitungen im Baugebiet (separat vom AN mit Versorgern zu 
verhandeln). 

- Tiefbauarbeiten für Versorgungsleitungen Strom/Glasfaser/Telefon im Baugebiet (separat 
mit Versorgern zu verhandeln. 

- Feinplanum erstellen 

- Einbau der ungebundenen Tragschicht 

- Einbau der Asphaltbaustraße in der später zu pflasternden Wohnstraße. 

 
2. STUFE - ENDAUSBAU ERSCHLIESSUNGSSTRASSE 

- Aufnehmen der verunreinigten ungebundenen Tragschicht 

- Rückschnitt, Abbruch der Asphaltbaustraße im Bereich der Pflasterrinnen 

- Straßeneinfassungen mit Tiefbordsteinen herstellen 

- Entwässerungsrinnen mit Pflaster herstellen 

- Feinplanum erstellen 

- Erschließungsstraßen mit Pflasterbelag befestigen 

 

BAUSTELLENBESCHREIBUNG 

Die Baustellenzufahrt für die Erschließungsstraße erfolgt ausschließlich über das Gewerbe-
gebiet und die Ortsrandstraße AN DER RÖMERVILLA im Süden. 

Die Arbeiten sind nach Abstimmung mit der Bauleitung zu beginnen und im Rahmen des ge-
meinsam festgelegten Bauzeitenplanes durchzuführen.  

Lagerflächen und Zufahrten im Baugebiet sind gemeinsam mit der Bauleitung festzulegen. 
Sämtliche Lager- und Arbeitsbereiche sind ordnungsgemäß abzusichern und anschließend 
wieder in den ursprünglichen Zustand zu versetzen.  

Der AN hat für die Betreuung der Baustelle einen qualifizierten deutschsprachigen Bauleiter 
und Bauführer zu benennen. Diese sind ohne zwingenden Grund und ohne Abstimmung mit 
der Bauleitung während der Bauzeit nicht auszutauschen.  

Der Bauführer erstellt ein Bautagebuch in das täglich getrennt nach Losen das eingesetzte 
Personal, Maschinen sowie Angaben zur Witterung, zur Materiallieferung und zu den ausge-
führten Arbeiten einzutragen sind. Das Bautagebuch ist laufend der Bauleitung zur Abzeich-
nung vorzulegen. Für jeden Arbeitstag ist ein separater Bericht zu erstellen. 
 

6. EINMESSUNGEN + MASSANGABEN 

Die Arbeiten sind nach örtlicher Überprüfung genau nach den Plänen und Detailzeichnungen 
auszuführen. Das Einmessen und Antragen der Höhen muss durch geeignetes Fachpersonal 
erfolgen, das auf Verlangen der Bauleitung jederzeit Kontrollmessungen durchführt. 

Die Ausführungspläne und das LV entbinden den AN nicht von der Verpflichtung, vor der 
Ausführung sämtliche Maße + Höhen genau und verantwortlich zu überprüfen. Kommt der 
AN dieser Verpflichtung nicht nach, gehen Abweichungen und daraus resultierende Änderun-
gen, bzw. Zusatzleistungen zu seinen Lasten. Maßdifferenzen zwischen der Planung und der 
Örtlichkeit sind mit der Bauleitung sofort und vor der Ausführung schriftlich zu klären. 
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7. VERTRAGSSTRAFE 

Die festgelegten Ausführungsfristen sind Vertragsbestandteil. Der AN hat bei einer schuldhaf-
ten Überschreitung der festgesetzten Fristen als Vertragsstrafe einen Betrag von 100,00 EUR 
für jeden Werktag der Fristüberschreitung zu zahlen, die max. Höhe der Vertragsstrafe be-
trägt 5 % der Auftragssumme. 
 

8. ABNAHME + GEWÄHRLEISTUNG 

Die Abnahme nach § 12 VOB/B ist schriftlich bei der Bauleitung mit einer Frist von mindes-
tens 8 Tagen zu beantragen und gemeinsam durchzuführen. Sie gilt erst dann als erfolgt, 
wenn die restlose Mängelbeseitigung von der Bauleitung schriftlich bestätigt wird. 

Die Verjährungsfrist für Mängelbeseitigungsansprüche beträgt, abweichend von § 13 VOB/B, 
fünf Jahre nach mängelfreier Abnahme. 
 

9. LOHNGLEITKLAUSEL + MATERIALPREISERHÖHUNG 

Die angebotenen Einheitspreise sind entsprechend den Vertragsbedingungen Festpreise. Sie 
gelten auch für Nebenangebote bis in das Quartal ein Jahr nach der Submission. Treten da-
nach Änderungen im entsprechenden Baupreisindex für Bauwerke des Statistischen Bundes-
amtes auf, werden diese mit einem Verrechnungssatz von 100 % auf alle Einheitspreise ver-
gütet. Die Vergütung erfolgt jedoch nur, wenn die Verzögerung der Ausführungsarbeiten 
durch den Auftraggeber zu vertreten ist. 

Jeweils am Tage des Inkrafttretens der Baupreisindexänderung ist von allen betroffenen Leis-
tungen das Aufmaß durchzuführen und der Leistungsstand exakt festzustellen.  
 

10. AUSFÜLLEN DES LEISTUNGSVERZEICHNISSES + DISKETTE 

Als Angebot wird nur das ausgefüllte Leistungsverzeichnis akzeptiert bzw. Computerausdru-
cke basierend auf unserer GAEB-Datei. Computerausdrucke des Bieters, die nach einem an-
deren System erstellt sind, werden nicht anerkannt und von der Submission ausgeschlossen.  

Das Angebot ist auf Seite 1, die Bietererklärung auf Seite 5 zu unterschreiben, Angebo-
te ohne diese Unterschriften sind ungültig. 

Nebenangebote sind separat, jedoch zusammen mit dem Hauptangebot zum Submissions-
termin vorzulegen. 
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ZTV zu den LEISTUNGSTITELN 
 
Die nachfolgenden Technischen Vorbemerkungen zu den verschiedenen Leistungstiteln gelten 
ergänzend zur VOB Teil C Ausgabe 2019.  

TITEL BAUSTELLENEINRICHTUNG 

Vor Beginn der Arbeiten hat sich der AN über sämtliche Leitungen im Bereich der Baustelle ver-
bindlich zu informieren, d.h. die Bestandspläne der Ver- und Entsorgungsträger einschließlich 
Medien einzusehen bzw. zu beschaffen, soweit sie nicht seitens des AG zur Verfügung gestellt 
werden.  

Bereits fertig gestellte Anlagenteile sind während der Bauzeit gegen Beschädigungen zu schützen. 
Die Kosten für die notwendigen Schutzmaßnahmen sind in den Einheitspreis der Baustellenein-
richtung einzukalkulieren, soweit im Leistungsverzeichnis keine Positionen für Schutzmaßnahmen 
ausgewiesen sind. Dies gilt auch für den Schutz der angrenzenden Gebäude sowie des dort vor-
handenen Strauch- und Baumbestandes. 

 
Werden die notwendigen Schutzmaßnahmen nicht oder nur unzureichend ausgeführt, so geht die 
Wiederherstellung der durch den Baustellenbetrieb des AN beschädigten Flächen, Bauwerke, 
Straßen, Bürgersteige, Wege, Leitungen, Kabel, Kanäle, Straßeneinläufe etc. zu dessen Lasten. 
Die notwendigen Reparaturarbeiten sind sofort nach Aufforderung durch die Bauleitung zu veran-
lassen oder selbst durchzuführen. Kommt der AN der Aufforderung nicht binnen 8 Tagen nach, ist 
die Bauleitung berechtigt, zu Lasten des AN ohne Nachfristen Ersatzvornahme anzuordnen.  

Der AN ist verpflichtet, die von ihm erbrachten Leistungen bis zur Abnahme gegen Beschädigung 
oder Diebstahl durch Dritte zu schützen. Der AG hat für die Abwicklung der Baustelle keine Bau-
wesenversicherung abgeschlossen, die derartige Schäden abdeckt.  

Soweit im Leistungsverzeichnis keine Positionen für das Anlegen von Baustraßen enthalten sind, 
müssen die Kosten zur Herstellung der Zufahrtswege innerhalb der Baustelle für die Leistungen 
des AN in die jeweiligen Einheitspreise oder die Baustelleneinrichtung eingerechnet werden.  

Die vom AN benutzten Verkehrsflächen sind laufend, d. h. mindestens täglich zu reinigen und die 
Kosten hierfür in die entsprechenden Positionen einzukalkulieren, soweit keine gesonderten Leis-
tungspositionen hierfür vorgesehen sind. 

Für Aufmaße + Absteckungen darf nur geeignetes Fachpersonal eingesetzt werden. Für Fehlein-
messungen haftet auf jeden Fall der AN, unabhängig davon, ob der Messfehler in der Örtlichkeit 
direkt oder erst durch Nachmessungen erkenntlich ist. Dies gilt auch besonders für das Antragen 
von Höhen. 

Für die Gesamtanlage ist ein Aufmaßplan im Maßstab des technischen Planes mit Nachweis der 
Flächen, der verschiedenen Leitungsführungen und Einrichtungen zu erstellen. Der Aufmaßplan 
ist mit der Schlussrechnung in digitaler Form (dxf/dwg) und 3-fach auf Papier vorzulegen. 

Vom Bieter ist der Verantwortliche für die Sicherungsarbeiten an der Arbeitsstelle gemäß dem 
Merkblatt über Rahmenbedingungen für erforderliche Fachkenntnisse zur Verkehrssicherung von 
Arbeitsstellen an Straßen einschließlich dessen Qualifikation zu benennen. 

TITEL VOR- / ERDARBEITEN 

Für alle Erd- und Rohrleitungsarbeiten gelten besonders die einschlägigen Vorschriften der ZTV 
E-StB 09 sowie DIN 18.300. Die sich daraus ergebenden Vorschriften sind für die Ausführung 
verbindlich, soweit im LV keine anderen vorrangigen Festsetzungen getroffen sind.  

Das vorliegende Baugrundgutachten ist einzusehen und die sich daraus ergebenden Konsequen-
zen bei der Durchführung der Erdarbeiten und der Baustellenabwicklung zu beachten. 

Differenzen zwischen der Planung und der Örtlichkeit sind der Bauleitung schriftlich sofort anzu-
zeigen und vor der Ausführung abzuklären. Kommt der AN dieser Festsetzung nicht nach und 
werden hierdurch Zusatzleistungen notwendig, gehen diese zu seinen Lasten. 
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Vor Beginn der Erdarbeiten ist nach Abstimmung mit der örtlichen Bauleitung ein Nivellement der 
vorhandenen Flächen als Grundlage für die Abrechnung zu erstellen.  

Bei der Ausführung der Erdarbeiten ist darauf zu achten, dass der gelöste Boden sofort wieder 
eingebaut + verdichtet wird und in Wasser abführendem Planum liegt. Sollten Zwischenlagerun-
gen erforderlich sein, so sind diese in sauber planierten Mieten durchzuführen, die das Oberflä-
chenwasser abweisen. Unsachgemäß gelagerte und dadurch vernässte Bodenmassen sind zu 
entsorgen, eine Vergütung für diese Leistung erfolgt nicht, dies gilt auch für die notwendige Er-
satzlieferung. 

Für das Planum sind die vorhandenen Erdmassen so weit zu verwenden, wie sie hierfür geeignet 
sind. Die Einbaustärke für die einzelnen Schichten darf im Bereich von zu befestigenden Flächen 
30 cm, im Bereich von Vegetationsflächen 50 cm nicht überschreiten. Jede einzelne Schicht muss 
eine einwandfreie Oberflächenentwässerung mit ausreichendem Gefälle (mindestens 2 %) auf-
weisen, um ein Aufweichen des Planums zu verhindern. 

Die Arbeiten für das Herstellen des Planums dürfen nur bei geeigneter Witterung und mit geeigne-
ten Geräten durchgeführt werden. Durch Nichtbeachtung entstehende Schäden + Zusatzleistun-
gen gehen zu Lasten des AN. 

Für sämtliche Auffüllungsarbeiten und die Verfüllung von Gräben darf nur filterstabiles Material 
verwendet werden, das sich auf die geforderte Standfestigkeit verdichten lässt. Die Art der Ver-
dichtung und die Art der zum Verdichten verwendeten Geräte ist unter Berücksichtigung der je-
weils anstehenden Bodenart + Situation zu wählen. Wird hierdurch der erforderliche Verdich-
tungsgrad nicht erreicht, ist die Bauleitung zu benachrichtigen, um gemeinsam das weitere Vorge-
hen festzulegen. 

Der Einbau und die sorgfältige Verdichtung von Auffüllungen einschl. der Verfüllung von Gräben 
und Arbeitsräumen ist in die Einheitspreise einzurechnen, soweit hierfür nicht gesonderte Leis-
tungspositionen ausgewiesen sind. Für sämtliche Auffüllungen darf nur Material verwendet wer-
den, das sich auf die notwendige Standfestigkeit verdichten lässt. 

Bei Abtragsarbeiten oder Grabenaushub sind belastete Materialien von wieder verwendbaren oder 
recycelfähigen Baustoffen zu trennen und auch getrennt zu lagern. Hierbei sind die jeweils gülti-
gen Umwelt- und Abfallverwertungsgesetze zu beachten. 

Eventuelle Kosten für elektronische Signierung und Registerführung gemäß EBV sind in 
die jeweiligen Einheitspreise einzukalkulieren. 

Die Feinplanie für Fundamente und Grabensohlen ist in die Einheitspreise einzurechnen. 

Die Leitungsgräben sind in einzelnen, gut verdichteten Lagen bis maximal 30 cm Stärke auf-
zufüllen und das Füllmaterial im Bereich von Ver-/Entsorgungsleitungen von Hand beizustampfen. 

Die Standfestigkeit des Planums einschließlich der Verfüllung von Gräben und Arbeitsräumen ist 
durch geeignete Methoden wie Lastplattendruckversuche oder Rammsonden entsprechend den in 
den Leistungspositionen angegebenen Werten nachzuweisen. Die Prüfzeugnisse sind auf Verlan-
gen der Bauleitung vorzulegen. Die Kosten der Prüfungen sind in die jeweiligen Einheitspreise 
einzukalkulieren, soweit hierfür keine Leistungspositionen ausgewiesen sind. 

TITEL ENTWÄSSERUNGSARBEITEN 

In die Einheitspreise sind außer der Lieferung + Montage auch alle Materialien und die zur be-
triebsfertigen Erstellung gehörigen technischen Leistungen wie die Anfertigung von digitalen Be-
stands- und Revisionsplänen (Maßstab 1 : 250) einzukalkulieren. Diese sind bis zum Tag der Ab-
nahme vorzulegen, so dass anhand der Bestandspläne die Prüfung der ausgeführten Leistungen 
durchgeführt werden kann. Die Bestandspläne sind digital (dxf/dwg) und 3-fach auf Papier für die 
Abrechnung zu liefern. 

Für die Abwasserkanalisationsarbeiten gelten besonders die Vorschriften des örtlich zuständigen 
Zweckverbandes bzw. Abwasserwerkes, sie sind bei der Ausführung zu beachten. Soweit sich 
hier Widersprüche zur Ausschreibung oder Planung ergeben, sind diese vor der Ausführung mit 
der Bauleitung schriftlich zu klären. 

Die Kanalleitungen sind geradlinig und mit mindestens 2 % Gefälle zu verlegen, soweit in den 
technischen Plänen keine anderen Angaben enthalten sind. 

Sämtliche Rohre der Be- und Entwässerung sind in Sand zu verlegen, eine Auffüllung mit diesem 
Material bis mindestens 10 cm über Rohrscheitel ist durchzuführen. Die Sandverfüllung wird nach 
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eingebauter + verdichteter Masse gemäß Grabenaufmaß abgerechnet. 

 

Die Lieferung, der Einbau und die Abdichtung von Rohrleitungen einschließlich der zugehörigen 
Schächte muss nach den einschlägigen DIN-Normen oder Herstellervorschriften erfolgen. 

Der Aushub für das Setzen der Schächte, Regenrückhaltebauwerke, Hausanschlussschächte wird 
ab Oberkante Straßenplanum (normalerweise -60 cm) gerechnet. 

Die Kanal- und Drainageschächte aus Betonfertigteilringen verstehen sich einschließlich sämtli-
chem Zubehör wie Bodensohle mit Fertigteilgerinne, Rohranschlüsse, Anschlussringe, Konus, 
Sicherheitssteigeisen + Schachtabdeckung laut Angabe in den einzelnen Positionen. 

Vor dem Verfüllen sind sämtliche Kanalleitungen + Schächte vom örtlich zuständigen 
Zweckverband bzw. Abwasserwerk und der Bauleitung zu überprüfen. Diese Prüfung muss 
mit gegengezeichneter Maßzeichnung bescheinigt werden. Nach dem Verfüllen der Gräben + 
Arbeitsräume sind alle Kanäle, Schächte + Drainageleitungen zu reinigen + mit Wasser zu spülen, 
um sie per TV-Befahrung im Zusammenhang mit der VOB-Abnahme prüfen zu können. Die Beauf-
tragung einer qualifizierten Firma für diese Überprüfung erfolgt durch den AN in Abstimmung mit 
der Bauleitung. Der AN übernimmt auch die daraus entstehenden Kosten gemäß Leistungspositi-
on. 

Die Leitungen werden bei dem Aufmaß einschließlich der Formstücke axial gemessen. Die Form-
stücke wie Bogen, Abzweige, Reduktionsstücke, etc. sind in die Einheitspreise der Rohrleitungen 
einzukalkulieren, soweit sie nicht in gesonderten Positionen ausgewiesen sind. Dies gilt auch für 
alle erforderlichen Stemmarbeiten zur Herstellung von Durchbrüchen + Anschlüssen an Kanal-
schächte und die jeweiligen Vorfluter. 

Falls vorübergehend Umleitungen und Absperrungen notwendig sein sollten, sind diese vor der 
Ausführung mit der Bauleitung, dem AG, dem zuständigen Ordnungsamt und der zuständigen 
Verkehrsbehörde abzustimmen. Die Einholung der erforderlichen Genehmigungen für Straßen-
sperrungen und Umleitungen ist Aufgabe des AN. Soweit für diese Arbeiten keine Leistungspositi-
onen zur Verfügung stehen, sind die Kosten vor der Ausführung schriftlich abzuklären. 

TITEL BEFESTIGTE FLÄCHEN 

Die Abrechnung der Tragschicht aus Mineralgemisch oder Recycling-Material erfolgt nach verdich-
teter Masse gemäß örtlicher Überprüfung per Nivellement, nach Regelprofil sowie Angaben im 
Technischen Plan und den Regeldetails. 

Vor Auftragserteilung sind vom AN nach Aufforderung durch die Bauleitung die Materialmuster für 
Platten, Pflaster, Kantensteine etc. vorzulegen. Der AN haftet für die von ihm gelieferten und ein-
gebauten Materialien, soweit er nicht Bedenken nach § 4 Nr. 3 VOB/B angemeldet hat. 

Die Passstücke bei Platten, Pflaster, Kantensteinen, Betonfertigteilen etc. sind durch besondere 
Maßanfertigungen oder mittels Nassschneider mit Diamantblatt herzustellen. Die Kosten für die 
Herstellung der Passstücke sind in die Einheitspreise einzukalkulieren, soweit hierfür keine ge-
sonderten Leistungspositionen ausgewiesen sind. 

Das Ausschmieren überbreiter Fugen mit Mörtel oder das Ausbetonieren von Restecken ist nicht 
gestattet. Restflächen zwischen Pflaster und Randbegrenzung sind mit Passstücken herzustellen. 
Die Breite der Passstücke darf jedoch 1/3 der Steinlänge nicht unterschreiten. 

Maßungenauigkeiten von Bordsteinen, Platten, Pflaster + Betonfertigteilen sind beim Einbau so 
auszugleichen, dass die Fugen nicht breiter als 5 mm werden. 

Die Einfassung der befestigten Flächen erfolgt mit Bordsteinen, Betonkantensteinen oder Pflaster-
kante. Betonkantensteine oder Pflasterkanten sind als wasserführende Kante 1 - 2 cm erhaben, 
ansonsten bündig mit dem Wegebelag zu versetzen. Die gefaste Kante der Kantensteine ist nach 
außen anzuordnen, wenn die Kantensteine bündig mit dem Belag versetzt werden. Bei Abkni-
ckungen sind die Kantensteine und das Pflaster auf Gehrung zu schneiden, die Ecken dürfen auf 
keinen Fall ausbetoniert werden. 

Bei den befestigten Flächen ist auf standfesten Untergrund entsprechend den Angaben im LV zu 
achten und das Planum mit geeigneten Mitteln gegen Aufweichungen zu schützen. Weichstellen 
sind auszuheben, das anfallende Material ist abzufahren und durch Einbau von verdichtungsfähi-
gem Material zu ersetzen. Eine Vergütung dieser Leistung erfolgt nicht, wenn der AN die Aufwei-
chungen durch unsachgemäße Arbeit zu vertreten hat. 
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TITEL / LOS - KANALBAU 

Treten bei der Ausführung der Kanalbauarbeiten Schwierigkeiten oder unvorhersehbare Umstän-
de wie z.B. Änderung der Bodenklasse, Eintritt von Grund-/Schichtenwasser in den Rohrgraben, 
kreuzende oder parallel verlaufende Leitungen usw. auf, ist unverzüglich die Bauleitung zu infor-
mieren. 

Maßnahmen zur Baugrundverbesserung bzw. Auflagerung der Rohre, der Einbau von Austausch-
boden oder die Wiederverwendung des Aushubmaterials zur Verfüllung sind mit der Bauleitung 
und dem Bodengutachter rechtzeitig abzustimmen. Eine nachträgliche Anerkennung evtl. erbrach-
ter Leistungen bei Nichtbeachtung dieser Forderung erfolgt nicht. 

Späteren Setzungen im Bereich der Rohrgräben gehen zu Lasten des AN. Die Verdichtung ist 
entsprechend den ausgeschriebenen Vorgaben ohne Aufforderung nachzuweisen. Die Termine 
sind rechtzeitig bekannt zu geben, um die Prüfungen im Beisein des Auftraggebers oder der Bau-
leitung durchzuführen. 

Die Rohrgräben der Hausanschlüsse und Straßenablaufleitungen sind so lange offen zu halten, 
bis das gemeinsame Aufmaß durchgeführt wurde. Die gemeinsamen Aufmaßtermine sind recht-
zeitig mit der Bauleitung abzustimmen. 

Die Herstellung der Grabensohlen auf ± 2 cm einschl. Verdichtung des Sand-/Schotterbettes in 
den Auf- und Abtragsbereichen wird nicht gesondert vergütet, sofern in der Leistungsbeschreibung 
keine Position vorgesehen ist. 

Die Grabensohlen sind vor Einbau der Kanalleitungen und Schächte gemeinsam mit der Baulei-
tung höhenmäßig zu überprüfen. Die Terminabstimmung hat rechtzeitig durch den AN zu erfolgen. 

Der AN hat alle zur Abnahme der Leistung erforderlichen Gerätschaften und entsprechendes Per-
sonal bereit zu stellen. Für Wiederholungsprüfungen die ursächlich durch den AN zu vertreten sind 
sowie für die Mängelbeseitigungsabnahme nach Ablauf der Mängelbeseitigungszeit ist ebenfalls 
entsprechendes Gerät / Personal vom AN bereit zu stellen. Diese Leistungen sind in die Einheits-
preise einzurechnen. 

Die Abgrenzung zwischen den Losen 1 + 2 (Kanal-/ Straßenbau) ist wie folgt festgelegt:  

Die SW-Hausanschlussleitung einschl. Formteile, Graben, etc. zählt bis zum Hausanschluss-
schacht zum Los Kanalbau. 

Für den Kanalbau ist eine Vertragserfüllungsbürgschaft Formular EFB-Sich1 über 5% der Verga-
besumme sowie eine Bürgschaft für Mängelansprüche Formular EFB-Sich 2 über 5 % der 
Schlussrechnungssumme vorzulegen. 

Die Schlussrechnung für den Kanalbau ist wie folgt vom AN zu gliedern: 

- Hauptkanalschächte  

- Hauptkanal 

- Hausanschlussleitungen 

- Hausanschlussschächte für Schmutzwasser (diese Pos. gliedert in dem Fall der AG) 

Sonstige Positionen wie Erdaushub, Baustelleneinrichtung etc. werden anteilig aufgegliedert und 
den Gruppen zugerechnet. Die Aufgliederung erfolgt vom AN, unabhängig von der LV-Struktur. 
Der erforderliche Aufwand zur Rechnungsstellung ist vom AN einzukalkulieren. 

TITEL STUNDENLOHN + MATERIAL 

Für die Stundenlohnarbeiten sind täglich Stunden- und Materialrapporte zu erstellen. Diese müs-
sen innerhalb von drei Tagen der örtlichen Bauleitung zur Anerkennung vorliegen. Rapporte ohne 
Unterschrift werden bei der Abrechnung nicht berücksichtigt. Für verspätet vorgelegte Stunden-
lohnrapporte besteht kein Anerkennungszwang. 

Bei den Stundenlohnarbeiten werden nur die reinen Arbeitszeiten für Personal und Maschinenein-
satz vergütet sowie Polier + Meisterstunden nur auf 15 Arbeiterstunden anerkannt. 

Die Einheitspreise für die Stundenlohnarbeiten enthalten sämtliche Nebenkosten, die Maschinen-
stunden verstehen sich einschließlich Betriebsstoff und geschultem Bedienungspersonal.
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    01. Kanalbau

    01.01. Baustelleneinrichtung

   Vorbemerkungen zum Titel Baustelleneinrichtung
   1. Die polizeilichen Vorschriften über
   Verkehrseinrichtungen sind einzuhalten. Die
 erforderlichen Absperrungen einschließlich
 Verkehrsschildern sowie Warnlaternen sind zur Sicherung
    des Verkehrs gemäß RSA 21 (Richtlinien für die 
  verkehrsrechtliche Sicherung von Arbeitsstellen an Straßen, 
    neueste Fassung) in ausreichendem Maße vorzuhalten, 
  aufzustellen und zu unterhalten.

      2. Wasser- und Strom werden nicht durch den AG gestellt, 
   sondern sind vom AN eigenverantwortlich zu besorgen. Das 
 Herrichten der Flächen für die Belange des AN sowie das 
      Heranschaffen von Strom und Wasser (Verteiler, Standrohr, 
    Leitungen) obliegt dem AN und wird nicht gesondert vergütet.

       3. Notwendige Verkehrswege (Baustraßen) auf dem
 Baugelände zum Anschluss an die öffentlichen
 Verkehrsflächen sowie für die Befahrbarkeit innerhalb
     des Baufeldes sind vom AN anzulegen, zu befestigen, zu
 unterhalten und nach Abschluss der Baumaßnahme wieder
   zu beseitigen. Diese Leistungen zählen zur
  Baustelleneinrichtung und sind dort einzurechnen,
 insofern keine separaten Leistungspositionen hierfür
  vorgesehen sind.

   4. Sollte durch ungünstige Witterungsverhältnisse eine
 Verlängerung der vorgesehenen Bauzeit erforderlich
   werden, so wird für die Überschreitung keine besondere
 Vergütung zur Vorhaltung der Baustelleneinrichtung
  gewährt.

   5. Der Auftragnehmer übernimmt vom Tage des Baubeginns
 bis zur Abnahme die Verkehrssicherungspflicht für die
  gesamte Dauer der von ihm durchgeführten Baumaßnahme.
 Somit ist der Auftragnehmer verpflichtet die Baustelle
 diesbezüglich tagtäglich zu kontrollieren und
  eventuelle Unfallgefahren sofort zu beseitigen.

   6. Die Baustelleneinrichtungsflächen sind mit geschlossenen 
   Bauzäunen von 2 m Höhe abzugrenzen und außerhalb der 
  Arbeitszeit vollkommen zu verschließen.

     7. Für alle Versorgungs- und Entsorgungsanschlüsse und
       -leitungen, von den Übergabepunkten bzw. Anschluss-
 möglichkeiten an die öffentlichen Anlagen zur Baustelle
 hin und über die gesamte Baustellenlänge hat alleine
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   der Unternehmer zu sorgen. Er hat sich mit den
 zuständigen Versorgungsunternehmen in Verbindung zu
 setzen und muß eigenverantwortlich die erforderlichen
      Anlagen erstellen bzw. erstellen lassen, einschl.
  Einholung aller Genehmigungen.

   8. Alle sich hieraus ergebenden Kosten sind in den
  Baustelleneinrichtungspositionen zu berücksichtigen.

  
    

    01.01.0010.  Baustelle einrichten
     Geräte, Anlagen, Werkzeuge und sonstige
   Betriebsmittel, die zur vertragsgemäßen Durchführung der
 für die in diesem Leistungsverzeichnis aufgeführten
   Bauleistungen erforderlich sind, auf die Baustelle
    bringen, bereitstellen und betriebsfertig aufstellen.

   Gezahlt werden 40% nach Durchführung der
  Baustelleneinrichtung.

  
        1,000 Psch  .........................
    

    01.01.0020.  Baustelleneinrichtung vorhalten
       Geräte, Anlagen, Einrichtungen, Betriebsmittel und
      dergleichen wie in Pos. "Baustelle einrichten" beschrieben,
    über die gesamte Bauzeit betriebsbereit vor- und unterhalten.

   Gezahlt werden 60% nach Abräumen der
 Baustelleneinrichtung

  
        1,000 Psch  .........................
    

    01.01.0030.  Baustelleneinrichtung räumen
     Baustelle von allen Geräten, Anlagen, Einrichtungen und
  dergleichen räumen.
 Benutzte Flächen und Wege entsprechend dem
  ursprünglichen Zustand ordnungsgemäß herrichten,
  Verunreinigungen beseitigen.

  
        1,000 Psch  .........................
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    01.01.0040.  Befahrbare Abdeckungen
 Befahrbare Abdeckung für Baugruben und Kanalgräben als 
      Hilfsüberfahrten, Brückenklasse 60, zur Aufrechterhaltung des 
  Straßenverkehres während der Kanalbauarbeiten, 
    verkehrssicher herstellen, vorhalten und wieder ausbauen.
 Einschließlich erforderlicher Auflagerausbildung und 
   Anrampung, sowie Rückbau nach Entfernung der 
  Abdeckungen.

     Breite der Überfahrt: 2 m je Stk.
    Grabenbreite im Mittel ca. 1,1 m

  
         5,000 Stk ......................... .........................
    

    
         Summe 01.01. Baustelleneinrichtung .........................
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    01.02. Erdarbeiten

   Vorbemerkungen zum Titel Erdarbeiten
     1. Der Aushub mittels Bagger ist nur da gestattet, wo
     die Bodenart, die Lage bestehender Ver- und
 Entsorgungsleitungen und Kabel sowie die örtlichen
  Verhältnisse dies zulassen.

      2. Innerhalb der Baugrube freigelegte Rohre, Kabel usw.
     sind mit Vorsicht zu behandeln, sachgem. aufzuhängen
  und gegen Witterungseinflüsse zu schützen.

     3. Grundlage für das Aufmaß der Baugrube, sowie für
 alle weiteren mit der Baugrube in Zusammenhang
   stehenden Leistungen, ist die vorgeschriebene lichte
     Mindestbaugruben- / grabenbreite. Mehrbreiten durch
 Verbau oder Abböschung werden nicht berücksichtigt und
  sind in die Einheitspreise einzukalkulieren.

   4. Die Abrechnung von Bodenmassen erfolgt
    grundsätzlich im eingebauten, ungelockerten Zustand.
 Ausnahmen hiervon bedürfen der vorherigen Zustimmung
   des  AG. Werden Bodenmassen ausnahmsweise und mit
 vorheriger Zustimmung des AG in aufgelockertem Zustand
    abgerechnet, so gelten folgende Auflockerungsfaktoren:

       Homogenbereich 1 (früher Bodenklasse 3-5): 0,85
     Mauerwerks/- Betonaufbruch: 0,75

   5. Es wird ausdrücklich auf die Aussagen des
  beiliegenden Bodengutachtens  verwiesen. 
 Im Zuge des Straßenbaus wird im Vorfeld die Herstellung des 
      Planums einschließlich Bodenverbesserung (Stärke 30 cm) 
     durchgeführt. Beim  Aushub der Leitungsgräben/Baugruben 
      sind diese Aushubmengen (oberste Schicht) separat zu lagern. 
   Hierfür ist eine entsprechende Position im LV enthalten. Weitere 
  Erschwernisse hierdurch werden nicht gesondert vergütet.

    6. Abrechnungsmodalität:
  Hauptkanal:
 Der Graben kann überwiegend als Stufengraben ausgeführt
     werden, abgerechnet werden jedoch 2 getrennte Gräben
    unter Ansatz der Mindestbreiten nach DIN EN 1610. Der
 Graben des Hauptkanals wird abgerechnet unter Ansatz
    der Mindestgrabenbreiten nach DIN EN 1610. Zusätzliche
 Breiten für Verbau und Schachtbauwerke sind in die
 Einheitspreise einzukalkulieren und werden nicht
   gesondert vergütet. Gleiches gilt für die
   Rückverfüllung der Gräben. Die Abrechnung erfolgt ab OK
  Planum Straße.
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  Hausanschlussgräben:
 Maßgebend für die Abrechung ist die in den
   Ausführungsplänen dargestellte Grabenbreite von 1,10 m
  inklusive Verbau bei gemeinsamer Grabenherstellung/ 
      Leitungsverlegung von SW- und RW-Hausanschlüssen.
   Für Einzelgräben Abrechnungsbreiten nach DIN EN 1610.

    Die Abrechnung der Hausanschlussgräben (Erdarbeiten)
 erfolgt ab der Außenkante des Hauptgrabens und ab OK
   Planum Straße. Zusätzlicher Aushub oder Erschwernisse bei
 nachträglicher Anbindung der Hausanschlüsse an den
   Hauptkanal (doppelter Grabenaushub im Bereich der
     Hauptkanaltrasse bei 2 Arbeitsgängen) wird nicht
 gesondert vergütet und ist in die Einheitspreise
  einzurechnen.
 Mehraushub durch Verbau oder Abböschung sind auch bei
 den Hausanschlussgräben in die Einheitspreise
  einzurechnen und werden nicht gesondert vergütet.

  
    

      01.02.0010.  Leitungsgraben für Abwasserleitungen - lagern
      Boden für Abwasserleitungsgraben (Schmutz,- und
      Regenwasser sowie Hausanschlüsse) gem. DIN EN 1610
        profil- und gefällegerecht, ausheben und in Mieten von 250 bis 
  500 cbm innerhalb der Baustelle zum späteren 
   Wiedereinbau/Wiedereinbau nach Bodenverbesserung 
     aufhalden/lagern. Das Material ist vor Durchfeuchtung zu 
  schützen.

  Die Bodenverbesserung wird gesondert vergütet.

 Das Verdichten und die Herstellung des Feinplanums der
   Schachtbauwerks- und Leitungsgrabensohlen ist 
  einzukalkulieren.

   Verbau nach Wahl des AN ist einzukalkulieren. Der Verbau ist 
   erschütterungsfrei einzubringen. Das gesamte erforderliche 
   Verbaumaterial ist vorzuhalten und bei  bzw. nach Verfüllung 
     rückzugewinnen einschl. sämtlicher Nebenleistungen. Etwaiger 
  Verlust an Verbaumaterial wird nicht vergütet.

  Verdichtung der Grabensohle nach ZTVE,
           EV2 (oberste Lage) > 45 MN/m²
 Nachweis der Verdichtung gemäß des in den
  Vorbemerkungen aufgeführten Umfanges.

 Die Grabentiefe wird gerechnet ab OK Straßenplanum
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 Die Abrechnung der Grabentiefe erfolgt über den
  Längsschnitt.
 Vergütet werden nur die Mindestgrabenbreiten gemäß DIN
    EN 1610. Mehrbreiten durch Verbau oder Abböschung
  werden nicht gesondert vergütet.

       Homogenbereich  1  ( ehemals Bodenklassen  3-5 ):
       · Bodengruppe DIN 18196:   UL / UM                                           
         · Anteil Steine, D > 63 mm:  variierend
         · Anteil Blöcke, D > 200 mm:  ohne
         · Anteil große Blöcke, D > 630 mm:  ohne
     · Konsistenz DIN EN ISO 14688-1:  weich bis halbfest

         Grabentiefe: ca. 1,0 m - 3,0 m

   Im EP enthalten sind alle Erschwernisse, die durch
   vorhandene und bereits verlegte Ver-/ und
     Entsorgungsleitungen, Kabel, Verbau und
   Wasserhaltungsarbeiten verursacht werden, sofern
  hierfür nicht gesonderte Positionen ausgewiesen sind.
   Gleiches gilt für Aushub vor Kopf, abschnittsweise
   Herstellung und Verfüllung des Grabens, sowie den
 Mehraushub für Kontrollschächte über die Grabenbreite
  hinaus.
 Die Rohrgräben sind gemäß den DGUV Vorschriften 
    (Unfallverhütungsvorschriften) ordnungsgemäß zu sichern und 
  zu beleuchten.

  Der AN haftet allein für die vorzunehmende Sicherung.
  
          360,000 m³ ......................... .........................
    

        01.02.0020.  Ausbauen u. Lagern von BVM, Zulage
    Zulage zur Position "Leitungsgraben für Abwasserleitungen - 
  lagern".
        Oberste Schicht BVM (ca. 30 cm) bei Aushub der 
  Leitungsgräben getrennt ausbauen und lagern.
  Das Material ist vor Durchfeuchtung zu schützen.

  
          65,000 m³ ......................... .........................
    

     01.02.0030.  *** Bedarfsposition ohne GB
   Beseitigung von Hindernissen

             Beseitigung von Hindernissen (z. B. Steine) über 0,1 m³ 
  Einzelgröße in Leitungsgräben.

           Steine (o. ä.) aufnehmen ggf. zerkleinern, laden und 
   ordnungsgemäß entsorgen. Die Entsorgungskosten werden 
 nicht gesondert vergütet und sind in diese Position 
  miteinzurechnen.
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  Abrechnung auf Nachweis.

  
             1,000 m³ ......................... Nur Einh.-Pr.
    

      01.02.0040.  Rohrumhüllung/Verfüllen Leitungszone
 Liefern von geeignetem Material für die Verfüllung der
    Leitungszone von PP-Rohren.

        Material: Sand, stark sandige Kiese mit Größtkorn 20 mm, 
    einem Sandanteil > 15% und einem
        Ungleichförmigkeitsgrad U>10; Ein-Korn Kiese,
      Brechsand-Splitt Gemsiche mit Größtkorn 11 mm.

        Rohrauflager/Bettung: mind. 15 cm und gemäß Rohrstatik

        Umhüllung/Abdeckung: mind. 0,30 m  über Rohrscheitel

            Grabenbreite (Sohle): ca. zwischen 0,9 - 2,0 m.

 Verdichten der Abdeckung direkt über dem Rohr mit 
   geeignetem Gerät bzw. von Hand und gemäß 
  Herstellerangaben.

 Erschwernis bezüglich Einbau wegen vorhandener und
    bereits verlegter Ver- und Entsorgungsleitungen,
     Wasserhaltung, Verbau, abschnittsweiser Herstellung
   sowie in Handarbeit bzw. mit Kleingerät ist
  einzukalkulieren.

 Abrechnung nach geplanter Einbaustärke und unter Ansatz
   der anrechenbaren Mindestgrabenbreite nach DIN EN 1610.

   angebotenes Material:'

  ....................................................'
   (Bieterangabe)

  
          145,000 m³ ......................... .........................
    

    01.02.0050.  Leitungsgrabenverfüllung mit aufbereitetem Material
   Leitungsgraben, nach Aufbereitung des seitlich gelagerten 
   Aushubmaterials, profilgerecht und lagenweise in Stärken 
    von maximal 30 cm verfüllen und verdichten.

                  Liefern von Kalk-Zement-Gemisch, ca. 50 kg/m³ (Anteil 30/70) , 
         z. B. mit Varilith oder gleichwertig, nach DIN EN 459 und 
 Aufbereiten des gelagerten Aushubmaterials mit einem 
     Schaufelseparator (System Kronenberger) oder gleichwertigem 
  Verfahren.
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 In den Einheitspreis einzurechnen ist eine
 Bodengutachterliche Begleitung und Dokumentation der
  Maßnahme.

 Grabenverfüllung nach Aufbereitung und Freigabe des Materials 
    durch den Bodengutachter/den AG; 
     Transportentfernung bis ca. 300 m.

   Verfahren:'

  ....................................................'
   (Bieterangabe)

   Bodengutachtliche Baubegleitung:'

  ....................................................'
   (Bieterangabe)

  
          150,000 m³ ......................... .........................
    

     01.02.0060.  *** Bedarfsposition ohne GB
     Leitungsgrabenverfüllung, Material liefern

   Leitungsgraben profilgerecht, schichtenweise in Lagen
    von maximal 30 cm Stärke verfüllen.

 Liefern von Auffüllmaterial zum Verfüllen der Leitungsgräben 
 und nach Angaben und Zeichnung profilgerecht auf
   Sollhöhe in vorhanden Gräben bzw. Schachtgruben
  einbauen und verdichten.
  Einschließlich Herstellung des Planums.

       Verdichtung nach ZTVE/StB (neueste Fassung),
             EV2-Wert  (oberste Lage) > 45 MN/m²
                Grabenbreite (Sohle): i. M. ca. 0,9 m - 2 m.

  Material:
     Standfestes, verdichtungsfähiges, gleichmäßiges und
 unbelastetes Material aus dem gemischtkörnigen Bereich
    der DIN 18196 (Sand oder Kies mit einem Bindigkeitsanteil von 
     20 - 25%),

 Schotter oder umweltunbedenkliches Recyclingmaterial der 
            Körnung 0/45 mm mit einem Feinkornanteil (< 0,063 mm) U > 7.

 Nachweis über Herkunft des Materials sowie deren
       umweltspezifische Unbedenklichkeit (BM-0) sind dem AG vor
  Baubeginn vorzulegen.

    Der AG-Bauleitung sind Lieferscheine vorzulegen.
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   angebotenes Material:'

 ....................................................
    '(Bieterangabe)

  
             50,000 m³ ......................... Nur Einh.-Pr.
    

     01.02.0070.  *** Bedarfsposition ohne GB
           Bindemittel Kalk-Zement-Gemisch (30/70) liefern

          Bindemittel Kalk-Zement-Gemisch (Anteil 30/70) nach DIN EN 
    459, liefern.

 Position gilt NUR für zusätzlicche Mengen welche in 
 Abweichung zur Grundposition der Bodenaufbereitung benötigt 
  werden.

 Aufbereitung des vorhandenen Aushubmaterials mit mit einem 
     Schaufelseparator (System Kronenberger) oder gleichwertigem 
  Verfahren.

   angebotenes Material:'

 ....................................................
    '(Bieterangabe)

  
            500,000 kg ......................... Nur Einh.-Pr.
    

    01.02.0080.  Leitungsgrabenverfüllung mit seitlich gelagertem Material aus BVM
  wie zuletzt in vollem Wortlaut beschrieben,

 jedoch seitlich separat gelagertes Material aus BVM 
    Straßenplanum aufnehmen, transportieren und einbauen.
     Transportentfernung bis ca. 300 m.

  
          65,000 m³ ......................... .........................
    

             01.02.0090.  Handarbeit für Homogenbereich 1 (ehemals Bkl 3 bis 5), Zulage
      Handarbeit für Homogenbereich 1 (ehemals Bodenklasse 3 bis 
         5) falls möglich mit Maschinenunterstützung (Mini-Geräte) als 
  Zulage zur vorgenannten Positionen.

  Ausführung ganz oder teilweise in Handarbeit.

  
          5,000 m³ ......................... .........................
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     01.02.0100.  *** Bedarfsposition ohne GB
      Bodenaustausch mit Grobschlag 56/120, untere Lage

  Liefern und einbauen von Bodenaustauschmaterial.

  Material:
   Grobschlag 56/120 mm

  Einbauort:
 Als unterste Lage unterhalb der geplanten Grabensohle im 
 Bereich des nicht tragfähigen Baugrundes in einer Stärke von 
      20 cm - 30 cm eindrücken.

         Einstufung des Aushubmaterials in die Klasse F0* (BM-F0*) 
      nach Ersatzbaustoffverordnung (EBV), nicht gefährlicher Abfall 
           zur Verwertung, Abfallschlüsselnummer 17 05 04 gem. AVV 
         bzw. gemäß LAGA:  ≤  Z1.1.
    Verdrängtes Bodenmaterial laden, transportieren und einer 
    Verwertung zuführen, inklusive aller anfallenden Gebühren. 

 Nachweis über Herkunft des Materials sowie dessen
 umweltspezifische Unbedenklichkeit sind dem AG vor
  Baubeginn vorzulegen.

  Abrechnung:
   Mindestgrabenbreite DIN EN 1610 x Länge x Tiefe

   angebotenes Material:'

 ....................................................
    '(Bieterangabe)

     Vorgesehene Verwertungsstelle/Analyseumfang:'

 ....................................................
    '(Bieterangabe)

  
             50,000 m³ ......................... Nur Einh.-Pr.
    

     01.02.0110.  *** Bedarfsposition ohne GB
    Bodenaustausch Grabensohle nicht tragfähiger Baugrund 0/56

  Liefern und Einbauen von Bodenaustauschmaterial.

  Material:
   Kornabgestuftes Schottermaterial 0/56 mm 

  Einbauort:
     Auf der untersten Schicht (mit Grobschlag) als weitere 
 Stabilisierungsschicht unterhalb der geplanten Grabensohle in 
         einer Stärke von 30 cm - 50 cm, nach Angaben der AG-
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      Bauleitung einbauen und verdichten, nach ZTVE/StB, 
           EV2-Wert > 45 MN/m².

         Einstufung des Aushubmaterials in die Klasse F0* (BM-F0*) 
      nach Ersatzbaustoffverordnung (EBV), nicht gefährlicher Abfall 
           zur Verwertung, Abfallschlüsselnummer 17 05 04 gem. AVV 
         bzw. gemäß LAGA:  ≤  Z1.1.
    Aushubmaterial laden, transportieren und einer Verwertung 
    zuführen, inklusive aller anfallenden Gebühren. 

 Nachweis über Herkunft des Materials sowie dessen
 umweltspezifische Unbedenklichkeit sind dem AG vor
  Baubeginn vorzulegen.

  Abrechnung:
   Mindestgrabenbreite DIN EN 1610 x Länge x Tiefe

   angebotenes Material:'

 ....................................................
    '(Bieterangabe)

     Vorgesehene Verwertungsstelle/Analyseumfang:'

 ....................................................
    '(Bieterangabe)

  
             60,000 m³ ......................... Nur Einh.-Pr.
    

     01.02.0120.  *** Bedarfsposition ohne GB
    Geotextil GRK 3

         Geotextil GRK 3, 150 g/m² liefern und als Trennlage zwischen 
     Grobschlag 56/120 mm und Schotter 0/56 mm im Kanalgraben 
  einbauen. 

 Überlappung und Verschnitt ist einzurechnen und wird nicht 
  gesondert vergütet.

    Im Bereich herzustellender Leitungsanschlüsse (Leitungszone) 
  ist das Vlies auszusparen.

      Abrechnung: Länge in Kanalachse x 1,0 Rollenbreite.

   angebotenes Material:'

  ....................................................'
   (Bieterangabe)

  
             450,000 m² ......................... Nur Einh.-Pr.
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      01.02.0130.  Sicherung Trassenkreuzungen Leitungen / Kabel
      Zulage für das Kreuzen von Wasser-, Abwasser- und
     sonstigen Leitungs-/Kabeltrassen (unabhängig von der Anzahl
   der im Kreuzungsbereich vorhandenen Leitungen) mit
     einem Gesamtquerschnitt bis 1 qm (kleinste verfügbare
   geometrisch Form, die alle Leitungen der querenden
  Leitungstrasse erfasst).

   Die einzelnen Leitungen/Kabel sind sorgfältig zu sichern und
 im Zuge der Leitungsgrabenverfüllung mit steinfreiem
  Material wieder zu umhüllen.

  Erschwernisse auf Grund von kreuzenden Leitungen,
       Abwasserleitungen, Kabel usw. bei den Erd- und
  Verbauarbeiten sind in diese Position einzurechnen.

 Die Position wird beim Kreuzen von Trassen und
   Verlegung von Kabelpaketen (mehrere Leerrohre
   unterschiedlicher Telekommunikationsversorger) nur
   einmal in Ansatz gebracht. Es sind die Vorbemerkungen
  diesbezüglich zu beachten.

  
         5,000 Stk ......................... .........................
    

      01.02.0140.  Sicherung längsverlaufende Leitungen / Kabel
 Sicherungsmaßnahmen zum Schutz von vorhandenen 
     Leitungen, Kabeln und dergleichen, die parallel zur 
  Grabenachse im Graben verlaufen als Zulage. 

     Leitungen, Kabel und dergleichen freilegen, aufhängen und 
   sichern während sämtlicher Erd- und Tiefbauarbeiten
    einschl. der Verbauarbeiten. 

 Falls im Leitungsbereich während der Erdarbeiten
   Handaushub erforderlich wird, so ist er in diese
  Position einzurechnen.

   Länge der Sicherungsstrecke verschieden, abhängig von der 
 Länge der Ausbauabschnitte und der Lage der Rohrleitung 
      (längs), Ausführung nach Wahl des AN.

    Alle Erschwernisse beim Aushub, bei der Verfüllung, 
   insbesondere unter den Leitungen, beim Verbau und bei der 
  Leitungsverlegung sind mit einzukalkulieren.

 Nach Abschluss der Arbeiten ist die Leitung fachgerecht
  mit Sandumhüllung zu versehen.

  
         10,000 m ......................... .........................
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      01.02.0150.  Querriegel Kanalgräben, als Zulage
  Lieferung und Einbau von Querriegeln aus Leichtbeton/ 
 Magerbeton oder Lehmschlag zur Verhinderung einer 
 Längsdrainage im Leitungsgraben einschließlich erforderlicher 
  Schalung.

  Abmessungen B x L x H:
         (0,9 - 1,1) x 1,00 x 1,00

  als Zulage zur Verfüllposition.

  
         2,000 Stck ......................... .........................
    

     01.02.0160.  Füllbeton C 12/15
   Ortbeton C12/15 aus unbewehrtem Beton zur
   Sicherung von Rohrleitungen, Verfüllung von
   Hohlräumen und zur Unterfütterung, teilweise in kleinen
      Mengen, liefern, einbauen und verdichten.

  
          3,000 m³ ......................... .........................
    

         01.02.0170.  Ausbau Rohr PP/PVC DN160, Verwertung
   Rückbau nicht mehr in Betrieb befindlicher Kanalisation.
       Rohre aus PP/PVC DN 160, aus Leitungsgraben ausbauen.
 Ausbau von Rohrleitungen nur nach vorheriger Freigabe des 
  Leitungsbetreibers und des AG.
 Formstücke im Streckenverlauf werden übermessen und nicht 
  gesondert vergütet.
   Im Preis enthalten sind: Alle erforderlichen Rohrtrennschnitte 
     um transportable Längen herzustellen. Auf- und Abladen sowie 
  Transport und ordnungsgemäße Entsorgung der Rohre.

  
         3,000 m ......................... .........................
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         01.02.0180.  Ausbau Rohr PP/PVC DN250, Verwertung
   Rückbau nicht mehr in Betrieb befindlicher Kanalisation.
       Rohre aus PP/PVC DN 250, aus Leitungsgraben ausbauen.
 Ausbau von Rohrleitungen nur nach vorheriger Freigabe des 
  Leitungsbetreibers und des AG.
 Formstücke im Streckenverlauf werden übermessen und nicht 
  gesondert vergütet.
   Im Preis enthalten sind: Alle erforderlichen Rohrtrennschnitte 
     um transportable Längen herzustellen. Auf- und Abladen sowie 
  Transport und ordnungsgemäße Entsorgung der Rohre.

  
         5,000 m ......................... .........................
    

         01.02.0190.  Ausbau Rohr PP/PVC DN315, Verwertung
   Rückbau nicht mehr in Betrieb befindlicher Kanalisation.
       Rohre aus PP/PVC DN 315, aus Leitungsgraben ausbauen.
 Ausbau von Rohrleitungen nur nach vorheriger Freigabe des 
  Leitungsbetreibers und des AG.
 Formstücke im Streckenverlauf werden übermessen und nicht 
  gesondert vergütet.
   Im Preis enthalten sind: Alle erforderlichen Rohrtrennschnitte 
     um transportable Längen herzustellen. Auf- und Abladen sowie 
  Transport und ordnungsgemäße Entsorgung der Rohre.

  
         5,000 m ......................... .........................
    

    
         Summe 01.02. Erdarbeiten .........................
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    01.03. Kanalarbeiten

   Vorbemerkungen zum Titel Kanalrohrverlegung
    1. Sämtliche Kanäle und Bauwerke sind wasserdicht 
  herzustellen.

   2. Die Lieferung der Baustoffe erfolgt in der Regel durch den 
     AN. Der Transport zur Baustelle sowie das Auf- und  Abladen 
   und der Rücktransport der übriggebliebenen Materialien (auch 
     frei Baustelle gelieferte Materialien) ist Sache des AN. Alle damit 
 im Zusammenhang stehenden Kosten sind in  die 
  entsprechenden Einheitspreise einzurechnen.

    3. Die vom AN zu liefernden Materialien und Baustoffe müssen 
    den neuesten DIN-Vorschriften entsprechen.

      4. Wenn im Leistungsverzeichnis gefordert, ist die 
   Ausführungsstatik für die betreffenden Stahlbetonteile, andere 
 Bauteile und Grabenverbau vom Unternehmer unter 
 Zugrundelegung der festgelegten Konstruktionsstärken und 
 Abmessungen sowie einer  Verkehrsbelastung der Regelklasse 
  60 t aufzustellen und mit den erforderlichen 
 Bewehrungszeichnungen in dreifacher Ausfertigung umgehend 
   nach Auftragserteilung zur Prüfung vorzulegen. Die Kosten sind 
  in die Einheitspreise einzurechnen.

    5. Aus Gründen der Mängelansprüche und der 
   Austauschbarkeit dürfen Rohre, Formstücke und 
   Originalzubehör nur von einem Hersteller bzw. Herstellergruppe 
  angeboten und eingebaut werden.

  
    

        01.03.0010.  Rohrleitung DN250 PP, SW
   PP-Vollwandrohre aus dreischichtig mineralstoffverstärktem
   Polypropylen mit einseitigen Steckmuffen, Ringsteifigkeit
             ≥ 10 kN/m² nach DIN EN ISO 9969, DIN EN 1852-1, geeignet 
     für chemisch aggressive Abwässer pH 2 bis pH 13, 
 einschließlich der erforderlichen Dichtungsmaterialien als 
  Freispiegelleitung frei Baustelle liefern und einbauen.

      PP  DN 250, Vollwandrohr für Schmutzwasser, glatte 
     Rohrinnenfläche, in opalweiß, mit einseitiger Steckmuffe mit fest 
   eingelegtem Haltering und Lippendichtring aus Elastomer, DIN 
       EN 681-1, verschiedene Standardlängen, in Rohrgraben, 
  teilweise mit Verbau und Aussteifungen verlegen.

    Verkehrslast:  SLW 60
         Überdeckungshöhe:   im Mittel ca. 2 - 2,5 m,
      Auflager:  steinfreier Sand bzw. nach Statik,
      Auflagerwinkel:   120° bzw. nach Statik
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         Hersteller, Typ:  POLO-ECO Plus Premium 10 
  Steckmuffenrohr''

   Die Rohre sind höhen- und fluchtgerecht im
   vorgeschriebenen Gefälle, auf Sandbett und den
   Hinweisen der Hersteller als Schmutzwasserleitung, in
    Gräben gemäß DIN EN 1610 zu verlegen.

 Der Nachweis auf Dichtheit der hergestellten 
 Entwässerungsleitungen erfolgt nach den Herstellervorschriften 
    und in Abstimmung mit der AG-Bauleitung.

 Das Ablängen und der Verschnitt der Rohre sowie der 
  Passstücke bei den einzelnen Haltungen ist im EP enthalten.

 Die Rohrgräben dürfen erst nach Abnahme durch die
   AG-Bauleitung und Durchführung des
   Dichtigkeitsnachweises der einzelnen Haltungen gem. DIN
     EN 1610 verfüllt werden. Sollten nach Erfordernis
      (kurze Baustrecke, Verkehrsführung usw.) einzelne
   Haltungen vor der Dichtigkeitsprüfung verfüllt werden, ist dies
  mit der örtlichen Bauüberwachung abzustimmen.

 Einfluss auf Nachweis der Dichtigkeit sowie die
  Gewährleistung des AN hat dies nicht.

 Verfüllung Leitungszone und Verfüllung Rohrgraben werden
  gesondert vergütet.

  
         93,000 m ......................... .........................
    

        01.03.0020.  Rohrleitung DN315 PP, RW

   PP-Vollwandrohre aus dreischichtig mineralstoffverstärktem
 Polypropylen mit einseitigen Steckmuffen und fest eingelegtem 
            Haltering, Ringsteifigkeit ≥ 10kN/m² nach DIN EN ISO 9969, 
    DIN EN 1852-1, einschließlich der erforderlichen 
 Dichtungsmaterialien als Freispiegelleitung frei Baustelle liefern 
  und einbauen.

      PP  DN 315, Vollwandrohr für Regenwasser, glatte 
     Rohrinnenfläche, in opalweiß, mit einseitiger Steckmuffe mit fest 
   eingelegtem Haltering und Lippendichtring aus Elastomer, DIN 
       EN 681-1, verschiedene Standardlängen, in Rohrgraben, 
  teilweise mit Verbau und Aussteifungen verlegen.

    Verkehrslast:  SLW 60
         Überdeckungshöhe:   im Mittel ca. 1 - 2 m,
      Auflager:  steinfreier Sand bzw. nach Statik,
      Auflagerwinkel:   120° bzw. nach Statik
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         Hersteller, Typ:  POLO-ECO Plus Premium 10 
  Steckmuffenrohr''

   Die Rohre sind höhen- und fluchtgerecht im
   vorgeschriebenen Gefälle, auf Sandbett und den
   Hinweisen der Hersteller als Regenwasserleitung, in
    Gräben gemäß DIN EN 1610 zu verlegen.

 Der Nachweis auf Dichtheit der hergestellten 
 Entwässerungsleitungen erfolgt nach den Herstellervorschriften 
    und in Abstimmung mit der AG-Bauleitung.

 Das Ablängen und der Verschnitt der Rohre sowie der 
  Passstücke bei den einzelnen Haltungen ist im EP enthalten.

 Die Rohrgräben dürfen erst nach Abnahme durch die
   AG-Bauleitung und Durchführung des
   Dichtigkeitsnachweises der einzelnen Haltungen gem. DIN
     EN 1610 verfüllt werden. Sollten nach Erfordernis
      (kurze Baustrecke, Verkehrsführung usw.) einzelne
   Haltungen vor der Dichtigkeitsprüfung verfüllt werden, ist dies
  mit der örtlichen Bauüberwachung abzustimmen.

 Einfluss auf Nachweis der Dichtigkeit sowie die
  Gewährleistung des AN hat dies nicht.

 Verfüllung Leitungszone und Verfüllung Rohrgraben werden
  gesondert vergütet.

  
         90,000 m ......................... .........................
    

        01.03.0030.  Gelenkiger Schachtanschluss DN250 PP - Zulage
         wie in Pos. "Rohrleitung DN 250 PP, SW" in vollem Wortlaut 
  beschrieben, 
   jedoch Lieferung von Rohren in Baulängen von 1 m zur 
  Herstellung von gelenkigen Schachtanschlüssen.

  Liefreung und Einbau von Rohren mit und ohne Steckmuffe.

        Als Zulage zur Position "Rohrleitung DN 250 PP, SW".

  
         6,000 Stck ......................... .........................
    

        01.03.0040.  Gelenkiger Schachtanschlusss  DN315 PP - Zulage
         wie in Pos. "Rohrleitung DN315 PP, RW" in vollem Wortlaut 
  beschrieben, 
   jedoch Lieferung von Rohren in Baulängen von 1 m zur 
  Herstellung von gelenkigen Schachtanschlüssen.
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  Liefreung und Einbau von Rohren mit und ohne Steckmuffe.

        Als Zulage zur Position "Rohrleitung DN315 PP, RW".

  
         6,000 Stck ......................... .........................
    

           01.03.0050.  Abzweige 45°, DN250/160 PP -  Zulage
         wie in Pos. "Rohrleitung DN 250 PP, SW" in vollem Wortlaut 
  beschrieben, 
     jedoch Lieferung von Abzweigen, DN 250/160/45° für 
  Hausanschlüsse und Straßeneinläufe.

        Als Zulage zur Position "Rohrleitung DN 250 PP, SW".
  
         9,000 Stck ......................... .........................
    

           01.03.0060.  Abzweige 45°,  DN315/160 PP -  Zulage
         wie in Pos. "Rohrleitung DN315 PP, RW" in vollem Wortlaut 
  beschrieben, 
     jedoch Lieferung von Abzweigen, DN 315/160/45° für 
  Hausanschlüsse und Straßeneinläufe.

        Als Zulage zur Position "Rohrleitung DN315 PP, RW".
  
         8,000 Stck ......................... .........................
    

            01.03.0070.  Doppelmuffe/Überschiebmuffe, DN250 PP -  Zulage
         wie in Pos. "Rohrleitung DN 250 PP, SW" in vollem Wortlaut 
  beschrieben, 
 jedoch Lieferung von Doppelmuffen und Überschiebmuffen zum 
  Verbinden von zwei Spitzenden.

        Als Zulage zur Position "Rohrleitung DN 250 PP, SW".
  
         6,000 Stck ......................... .........................
    

            01.03.0080.  Doppelmuffe/Überschiebmuffe, DN315 PP -  Zulage
         wie in Pos. "Rohrleitung DN 315 PP, RW" in vollem Wortlaut 
  beschrieben, 
 jedoch Lieferung von Doppelmuffen und Überschiebmuffen zum 
  Verbinden von zwei Spitzenden.

        Als Zulage zur Position "Rohrleitung DN 315 PP, RW".
  
         6,000 Stck ......................... .........................
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          01.03.0090.  Verschlusskappe/Muffenstopfen DN250 PP - Zulage
         wie in Pos. "Rohrleitung DN 250 PP, SW" in vollem Wortlaut 
  beschrieben, 
     jedoch Lieferung von Verschlusskappen/Muffenstopfen DN 250.

        Als Zulage zur Position "Rohrleitung DN 250 PP, SW".

  
         2,000 Stck ......................... .........................
    

          01.03.0100.  Verschlusskappe/Muffenstopfen DN315 PP - Zulage
         wie in Pos. "Rohrleitung DN 315 PP, RW" in vollem Wortlaut 
  beschrieben, 
     jedoch Lieferung von Verschlusskappen/Muffenstopfen DN 315.

        Als Zulage zur Position "Rohrleitung DN 315 PP, RW".
  
         2,000 Stck ......................... .........................
    

           01.03.0110.  Erschwernis für SW-Kanal DN 250 PP trennen, Einbau Schacht DN 1000
   Erschwerniszulage für Einbau eines Schachts DN 1000 in 
    vorhandene Schmutzwasserleitung DN 250 PP.
 Trennen der Leitung und Nacharbeiten der Anschlussbereiche 
    zur Aufnahme des neuen Schachtes bzw. der Form-/ 
  Passstücke.

 Zum Einbau des neuen Schachtes der in Betrieb befindlichen 
   Kanalhaltung 115607S ist das Setzen einer Absperrblase im 
     Zulauf zum Schacht 115607S vorgesehen. Die bis zur 
 Wiederinbetriebnahme der Haltung anfallenden 
 Schmutzwassermengen sind über eine geeignete  
 Schmutzwasserumleitung geordnet zu fassen und in die 
   Schmutzwasserkanalisation abzuleiten. Alle erforderlichen 
  Arbeiten und Materialien hierfür sind einzukalkulieren.

   Abschnittsweiser Rückbau der Leitung DN 250 PP und 
   abschnittsweiser Rückbau des vorhandenen, in Betrieb 
     befindlichen, Hausanschlusses für das Flurstück 386. 

 Zur Sicherstellung der Entwässerung des Hausanschlusses 
       (Flurstück 386) ist mit dem Einbau des Schachtes 115638S 
   auch die abschnittsweise Herstellung der Haltung 115639S auf 
         ca. 3 m - 5 m Länge vorzusehen, für den neuen 
   Schmutzwasseranschluss Flurstück 386.

   Aushub, Verbau und Verfüllung werden über die Positionen für 
  Leitungsgräben gesondert vergütet. 
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     Der Ausbau der Rohrleitungen inklusive Abfuhr/Entsorgung, das 
   Liefern und Setzen des Schachtes sowie der PP-Formstücke 
  wird über gesonderte Positionen vergütet.

  
        1,000 psch  .........................
    

           01.03.0120.  Erschwernis für RW-Kanal DN 315 PP trennen, Einbau Schacht DN 1000
   Erschwerniszulage für Einbau eines Schachts DN 1000 in 
    vorhandene Regenwasserleitung DN 315 PP.
 Trennen der Leitung und Nacharbeiten der Anschlussbereiche 
    zur Aufnahme des neuen Schachtes bzw. der Form-/ 
  Passstücke.

   Einbau des neuen Schachtes 115608R während 
  Trockenwetterphase.

   Abschnittsweiser Rückbau des vorhandenen, in Betrieb 
     befindlichen, Hausanschlusses für das Flurstück 386 zum 
   Setzen des neuen Schachtes DN 1000. 

   Aushub, Verbau und Verfüllung werden über die Positionen für 
  Leitungsgräben gesondert vergütet. 

     Der Ausbau der Rohrleitungen inklusive Abfuhr/Entsorgung, das 
   Liefern und Setzen des Schachtes sowie der PP-Formstücke 
  wird über gesonderte Positionen vergütet.

  
        1,000 psch  .........................
    

     01.03.0130.  *** Bedarfsposition ohne GB
       Manschettendichtung DN250 Typ 2B

   Manschettendichtung/Übergangskupplung 
               (M-Dichtung) D = 25 cm (DN 250), Typ B zur 
         Spitzendverbindung zweier PP-/PVC-Rohrenden, bzw. die 
     Verbindung von zwei Rohrenden PP und PVC-KG, frei Baustelle 
  liefern und einbauen.

 In den Einheitspreis einzukalkulieren sind alle zum
   Einbau erforderlichen Materialien, Geräte und
  Nebenarbeiten.
 '

  ....................................................'
   (Bieterangabe)

  
            6,000 Stck ......................... Nur Einh.-Pr.
    

     01.03.0140.  *** Bedarfsposition ohne GB
       Manschettendichtung DN315 Typ 2B

   Manschettendichtung/Übergangskupplung 
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               (M-Dichtung) D = 31,5 cm (DN  315), Typ B zur 
         Spitzendverbindung zweier PP-/PVC-Rohrenden, bzw. die 
     Verbindung von zwei Rohrenden PP und PVC-KG, frei Baustelle 
  liefern und einbauen.

 In den Einheitspreis einzukalkulieren sind alle zum
   Einbau erforderlichen Materialien, Geräte und
  Nebenarbeiten.
 '

  ....................................................'
   (Bieterangabe)

  
            6,000 Stck ......................... Nur Einh.-Pr.
    

     Hausanschlüsse, Straßenablauf
 Für die in den folgenden Positionen auszuführenden
  Arbeiten zur Herstellung der Hausanschlussschächte,
 finden die unter den entsprechenden Gewerken explizit
    beschriebenen Leistungen, Anwendung.

 Die Tiefenlage der Hausanschlüsse richtet sich in der Regel
   nach der Tiefenlage des Schmutzwasserkanals bzw. des 
  Regenwasserkanals.

      Die Hausanschlüsse sind im Gefälle mit  2% bis ca. 1,5 m
   in die Grundstücke zu führen, am Ende der 
 Schmutzwasserhausanschlüsse werden
    Hausanschlussschächte DN 400 errichtet.

  
    

        01.03.0150.  Rohrleitung DN160 PP, SW
   PP-Vollwandrohre aus dreischichtig mineralstoffverstärktem
 Polypropylen mit einseitigen Steckmuffen und fest eingelegtem 
            Haltering, Ringsteifigkeit ≥ 10kN/m² nach DIN EN ISO 9969, 
    DIN EN 1852-1, geeignet für chemisch aggrssive Abwässer pH 
     2 bis pH 12, einschließlich der erforderlichen 
 Dichtungsmaterialien als Freispiegelleitung frei Baustelle liefern 
  und einbauen.

      PP  DN 160, Vollwandrohr für Schmutzwasser, glatte 
     Rohrinnenfläche, in opalweiß, mit einseitiger Steckmuffe mit fest 
   eingelegtem Haltering und Lippendichtring aus Elastomer, DIN 
       EN 681-1, verschiedene Standardlängen, in Rohrgraben, 
 teilweise mit Verbau und Aussteifungen als 
   Hausanschlussleitungen/Anschlussleitungen Straßenabläufe 
  verlegen.

    Verkehrslast:  SLW 60
         Überdeckungshöhe:   im Mittel ca. 1,5 - 2,5 m,
      Auflager:  steinfreier Sand bzw. nach Statik,
      Auflagerwinkel:   120° bzw. nach Statik
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         Hersteller, Typ:  POLO-ECO Plus Premium 10 Steckmuffenrohr

   Die Rohre sind höhen- und fluchtgerecht im
   vorgeschriebenen Gefälle, auf Sandbett und den
 Hinweisen der Hersteller als Anschlussleitungen in Gräben 
    gemäß DIN EN 1610 zu verlegen.

 Der Nachweis auf Dichtheit der hergestellten 
 Entwässerungsleitungen erfolgt nach den Herstellervorschriften 
    und in Abstimmung mit der AG-Bauleitung.

 Das Ablängen und der Verschnitt der Rohre sowie der 
  Passstücke bei den einzelnen Haltungen ist im EP enthalten.

 Die Rohrgräben dürfen erst nach Abnahme durch die
   AG-Bauleitung und Durchführung des
   Dichtigkeitsnachweises der einzelnen Haltungen gem. DIN
     EN 1610 verfüllt werden. Sollten nach Erfordernis
      (kurze Baustrecke, Verkehrsführung usw.) einzelne
   Haltungen vor der Dichtigkeitsprüfung verfüllt werden, ist dies
  mit der örtlichen Bauüberwachung abzustimmen.

 Einfluss auf Nachweis der Dichtigkeit sowie die
  Gewährleistung des AN hat dies nicht.

 Verfüllung Leitungszone und Verfüllung Rohrgraben werden
  gesondert vergütet.

  
         37,000 m ......................... .........................
    

        01.03.0160.  Rohrleitung DN160 PP, RW

   PP-Vollwandrohre aus dreischichtig mineralstoffverstärktem
 Polypropylen mit einseitigen Steckmuffen und fest eingelegtem 
            Haltering, Ringsteifigkeit ≥ 10kN/m² nach DIN EN ISO 9969, 
    DIN EN 1852-1, einschließlich der erforderlichen 
 Dichtungsmaterialien als Freispiegelleitung frei Baustelle liefern 
  und einbauen.

      PP  DN 160, Vollwandrohr für Regenwasser, glatte 
     Rohrinnenfläche, in opalweiß, mit einseitiger Steckmuffe mit fest 
   eingelegtem Haltering und Lippendichtring aus Elastomer, DIN 
       EN 681-1, verschiedene Standardlängen, in Rohrgraben, 
 teilweise mit Verbau und Aussteifungen als 
   Hausanschlussleitungen bzw. Anschlussleitungen 
  Straßenabläufe verlegen.

    Verkehrslast:  SLW 60
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         Überdeckungshöhe:   im Mittel ca. 1 - 2 m,
      Auflager:  steinfreier Sand bzw. nach Statik,
      Auflagerwinkel:   120° bzw. nach Statik

         Hersteller, Typ:  POLO-ECO Plus Premium 10 Steckmuffenrohr

   Die Rohre sind höhen- und fluchtgerecht im
   vorgeschriebenen Gefälle, auf Sandbett und den
 Hinweisen der Hersteller als Anschlussleitungen in
    Gräben gemäß DIN EN 1610 zu verlegen.

 Der Nachweis auf Dichtheit der hergestellten 
 Entwässerungsleitungen erfolgt nach den Herstellervorschriften 
    und in Abstimmung mit der AG-Bauleitung.

 Das Ablängen und der Verschnitt der Rohre sowie der 
  Passstücke bei den einzelnen Haltungen ist im EP enthalten.

 Die Rohrgräben dürfen erst nach Abnahme durch die
   AG-Bauleitung und Durchführung des
   Dichtigkeitsnachweises der einzelnen Haltungen gem. DIN
     EN 1610 verfüllt werden. Sollten nach Erfordernis
      (kurze Baustrecke, Verkehrsführung usw.) einzelne
   Haltungen vor der Dichtigkeitsprüfung verfüllt werden, ist dies
  mit der örtlichen Bauüberwachung abzustimmen.

 Einfluss auf Nachweis der Dichtigkeit sowie die
  Gewährleistung des AN hat dies nicht.

 Verfüllung Leitungszone und Verfüllung Rohrgraben werden
  gesondert vergütet.

  
         45,000 m ......................... .........................
    

           01.03.0170.  Bögen 15°, DN160 PP,  Zulage
          wie in Pos. "Rohrleitung DN 160 PP, SW" und in Pos. 
         "Rohrleitung DN 160 PP, RW" in vollem Wortlaut beschrieben, 
       jedoch Lieferung von Bögen, DN 160, 15°.

         Als Zulage zu den Positionen "Rohrleitung DN 160 PP, SW" und 
       "Rohrleitung DN 160 PP, RW".

  
         27,000 Stck ......................... .........................
    

             01.03.0180.  Bögen 30° - 45°, DN160 PP,  Zulage
          wie in Pos. "Rohrleitung DN 160 PP, SW" und in Pos. 
         "Rohrleitung DN 160 PP, RW" in vollem Wortlaut beschrieben, 
         jedoch Lieferung von Bögen, DN 160, 30° - 45°.
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         Als Zulage zu den Positionen "Rohrleitung DN 160 PP, SW" und 
       "Rohrleitung DN 160 PP, RW".

  
         27,000 Stck ......................... .........................
    

            01.03.0190.  Doppelmuffe/Überschiebmuffe, DN160 PP -  Zulage
           wie in Pos. "Rohrleitung DN 160 PP, SW" und Pos. "Rohrleitung 
        DN 160 PP, RW" in vollem Wortlaut beschrieben, 
 jedoch Lieferung von Doppelmuffen und Überschiebmuffen zum 
  Verbinden von zwei Spitzenden.

         Als Zulage zu den Positionen "Rohrleitung DN 160 PP, SW", 
        Pos. "Rohrleitung DN 160 PP, RW" .

  
         10,000 Stck ......................... .........................
    

          01.03.0200.  Verschlusskappe/Muffenstopfen DN160 PP - Zulage
           wie in Pos. "Rohrleitung DN 160 PP, SW" und Pos. "Rohrleitung 
        DN 160 PP, RW" in vollem Wortlaut beschrieben, 
     jedoch Lieferung von Verschlusskappen/Muffenstopfen DN 160.

         Als Zulage zu den Positionen "Rohrleitung DN 160 PP, SW", 
        Pos. "Rohrleitung DN 160 PP, RW" .

  
         18,000 Stck ......................... .........................
    

        01.03.0210.  Gelenkiger Schachtanschlusss  DN160  PP - Zulage
         wie in Pos. "Rohrleitung DN160 PP, RW" in vollem Wortlaut 
  beschrieben, 
   jedoch Lieferung von Rohren in Baulängen von 1 m zur 
  Herstellung von gelenkigen Schachtanschlüssen.

  Liefreung und Einbau von Rohren mit und ohne Steckmuffe.

        Als Zulage zur Position "Rohrleitung DN160 PP, RW".

  
         1,000 Stck ......................... .........................
    

     01.03.0220.  *** Bedarfsposition ohne GB
       Manschettendichtung DN160 Typ 2B

   Manschettendichtung/Übergangskupplung 
               (M-Dichtung) D = 16 cm (DN 160), Typ B zur 
         Spitzendverbindung zweier PP-/PVC-Rohrenden, bzw. die 
     Verbindung von zwei Rohrenden PP und PVC-KG, frei Baustelle 
  liefern und einbauen.
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 In den Einheitspreis einzukalkulieren sind alle zum
   Einbau erforderlichen Materialien, Geräte und
  Nebenarbeiten.

 '

 ....................................................
    '(Bieterangabe)

  
            6,000 Stck ......................... Nur Einh.-Pr.
    

    
         Summe 01.03. Kanalarbeiten .........................

          Druckdatum:  09.01.2026  Seite: 26 von 41



   Leistungsverzeichnis Kurz- und Langtext

           Projekt: 22-2372 Undenheim NBG "Mischgebiet Raiffeisen"_Kanal
      LV: 22-2372 Kanal
     
           Ordnungszahl Leistungsbeschreibung Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
         in EUR in EUR
     

    01.04. Schachtarbeiten

   Vorbemerkungen zum Titel Schachtarbeiten
 Für die Kalkulation der Schachtarbeiten ist folgendes
  zu beachten:

     Schachtbauwerke werden bis OK gepl. Baustraße bzw. OK der 
  neuen Straße aufgebaut.

      Die Schachthöhen (Schachtringe, Schachtunterteil,
     Konen, Ausgleichsringe und Abdeckungen) sind so
   auszulegen, dass die Endhöhe beim Straßenendausbau
          (siehe Ausführungsplan) mit mind. 1 max. jedoch 3
  Ausgleichsringen erreicht werden kann.

     Die Schächte (OK Konus) sind mit einer Stahlplatte bis
  zur Fertigstellung des Straßenbaus abzudecken.
  Anschließend erfolgt die Anpassung an die Ausbauhöhe.

 Höhenrichtiges Angleichen und Lieferung und Einbau der
 Ausgleichsringe wird über den Titel Straßenbau
  vergütet.

  
    

       01.04.0010.  FBS Schächte rund, DN 1000

        FBS Schächte rund, DN 1000, liefern und herstellen, aus
         Betonfertigteilen gemäß DIN 4034, Teil 1, 1. Wahl
     Betongüte wie DIN 1045 und DIN 4281.

     wasserdichte Betonschachtringe DN 1000  ohne Steigeisen,
  liefern und in Einzellängen aufeinander aufbauen.

 Die Aufsatzfugen und die Falzverbindungen sind
  wasserdicht herzustellen;
 Die Anforderungen bezüglich einer sicheren nicht
 federnden Lastübertragung sind ohne Frischmörtelschicht
  sicherzustellen.
 Trockenbaufugen ohne Lastübertragungsschicht sind
  unzulässig.
   Die Brauchbarkeit des Dicht- und
       Lastübertragungssystems (System Top-Seal-Plus oder
     gleichwertig) ist durch eine geprüfte stat. Berechnung
 am Gesamtsystem und durch Traglastversuche
  sicherzustellen.

 Alle Betonflächen sind innen und außen mit einer
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 Beschichtung gegen hohe Sulfatkonzentration zu
  versehen.

 Die erforderliche Anzahl an Schachtringen ergibt sich
 aus der Schachtkonstruktion und der von dem Bieter
   wählbaren Bauhöhe der Schachtringe; der Schacht ist so
         aufzubauen, dass mind. 1 jedoch max. 3 Ausgleichsringe
  beim Straßenendausbau zum Einsatz kommen.

     Hersteller/Typ:'

  ....................................................'
   (Bieterangabe)

 Abrechnungslänge von Rohrsohle Kanal bis OK
       Schachtdeckel (gepl. Straßenhöhe). Mittlere
        Schachthöhe: 1,1 m - 2,7 m.

  
         11,500 stgm ......................... .........................
    

          01.04.0020.  Schachtunterteil DN 1000 Sb, RW - Zulage
      FBS Schachtunterteil rund, DN 1000, aus Betonfertigteilen 
           gemäß DIN 4034-1/DIN EN 1917, 1. Wahl, Betongüte gemäß 
       DIN 1045 und DIN 4281, liefern und einbauen,
       als Zulage zur Position "FBS Schächte, rund DN 1000"

 Schachtunterteil nach DIN als monolithisches
      Betonfertigteil, für Regenwasserkanal in WU-Ausführung,
   herstellen und in der Baugrube höhen- und fluchtgerecht
  versetzen.

       Gründungssohlen von 1,2 m bis 2,2 m unter gepl. Straßenhöhe
       Sauberkeitsschicht C 12/15, min. 10 cm
  Schachtdurchmesser DN 1000
      Bauhöhe: ca. 0,50-1,00 m nach Bedarf
   Mindestwanddicke 150 mm
   Gerinne und Bankette in Beton seitliches Gefälle 1:20,
  Auftritt in Scheitelhöhe.
  Richtungsänderung und Gefälle des Gerinnes:
  genaue Richtung und Gefälle nach örtlichem Aufmaß.
    Auskleidung Auftritt: Zementestrich ZE 20
    Auskleidung Gerinne: Zementestrich ZE 20
   integrierte Anschluss- und Übergangsstücke für
    ankommende und abgehende PP-Rohrleitungen,
   gerade, mittels eingebauter Einbinderinge
   Gleit-/Quetschringdichtungen für Anschlüsse und
  aufgehende Schachtringe.
  Falz für aufgehende Schachtringe.
       Anschluss im Zu- und Ablauf DN 160 bis 315,
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       max. 3 Anschlüsse, ohne Steigeisen.

     Hersteller/Typ:'

  ....................................................'
   (Bieterangabe)

  
         3,000 Stck ......................... .........................
    

          01.04.0030.  Schachtunterteil DN 1000 PP, SW - Zulage
      FBS Schachtunterteil rund, DN 1000, aus Betonfertigteilen 
           gemäß DIN 4034-1/DIN EN 1917, 1. Wahl, Betongüte gemäß 
       DIN 1045 und DIN 4281, liefern und einbauen,
       als Zulage zur Position "FBS Schächte, rund DN 1000"

           Schachtboden (Gerinne, einschl. Bankette) mit GFK/PP
     Schachtsohle, werkseitig einbetoniert, amtlich geprüft
     und zugelassen vom DIBT (Z 42.2-294)
      als Zulage zur Pos. "FBS Schächte rund DN 1000" für 
  Schmutzwasser.

       Gründungssohlen von 1,5  m bis 2,8 m unter gepl. Straßenhöhe
       Sauberkeitsschicht C 12/15, min. 10 cm
  Schachtdurchmesser DN 1000
         Bauhöhe: ca. 0,5 m - 1,0 m nach Bedarf
    Mindestwanddicke: 150 mm
   Bankette mit seitlichem Gefälle 1:20,
  Auftritt in Scheitelhöhe.
  Richtungsänderung und Gefälle des Gerinnes:
  genaue Richtung und Gefälle nach örtlichem Aufmaß,
   integrierte Anschluss- und Übergangsstücke für
    ankommende und abgehende PP-Rohrleitungen,
   gerade, mittels eingebauter Einbinderinge
   Gleit-/Quetschringdichtungen für Anschlüsse und
  aufgehende Schachtringe.
  Falz für aufgehende Schachtringe.
       Anschluss im Zu- und Ablauf DN 160 bis 250,
       max. 3 Anschlüsse, ohne Steigeisen.

     Hersteller, Typ: System Predl oder gleichwertig

    Hersteller/Typ:

   '....................................................'
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   (Bieterangabe)

  
         3,000 Stck ......................... .........................
    

         01.04.0040.  Schachtkonus DN 1000/ 625, als Zulage
 Wasserdichte konische Betonschachtringe als
          Schachthals, gemäß DIN 4034 -1, 1. Wahl liefern und
  einbauen,
       als Zulage zur Position "FBS Schächte rund, DN 1000".
 Einstiegöffnung exzentrisch reduziert
       von DN 1000 auf d = 0,625 m,

     Hersteller/Typ:'

 ....................................................
    '(Bieterangabe)

  
         6,000 Stck ......................... .........................
    

        01.04.0050.  Schachtabdeckungen, Klasse D 625mm
         Schachtabdeckungen, rund, Klasse D 400, ohne Verriegelung, 
           ohne Arretierung, entsprechend DIN EN 124, LW 605, BH 125,
  mit Lüftungsöffnungen, 
     Rahmen aus Gußeisen und Beton, mit 4 Taschen zum 
    Einhängen eines Schmutzfängers nach DIN 1221, mit 
       Schmutzfänger gem. DIN 1221 aus verzinktem Stahl, mit 
  dämpfender Einlage liefern und einbauen.

     freie Einstiegsöffnung: 625 mm.

   Hersteller: ACO Passavant oder gleichwertig

     Hersteller/Typ:'

  ....................................................'
   (Bieterangabe)

  
         6,000 Stck ......................... .........................
    

      01.04.0060.  Hausanschlussschacht DN 400 SW

       Hausanschlussschacht aus PP/PVC-U gemäß DIN EN 13598-2 
   als komplettes, funktionsfähiges Bauwerk liefern und 
  fachgerecht versetzen.

   Schachtsystem bestehend aus :
  Schachtboden:
     DN 400 aus PP mit angeformten KG-Anschlussmuffen und 
         eingelegtem Lippendichtring je Muffe, für 3 Stück Zu- und 1 
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       Ablauf DN 160 inkl. Verschlußkappen für Zuläufe, Dichtelement 
    für Schachtrohr /-boden und Schutzkappe.
          Schachtrohr/Steigrohr DN 400 aus PVC-U (weichmacherfrei) 
   nach DIN EN 13476-2.

    Steigrohr/Schachtrohr: 
       PVC-U nach DIN EN 13476-2, mit Dichtmanschette,
        Länge ca. 0,5 m - 1,0 m.

    Teleskoprohr/-abdeckung:
         PVC-Teleskopabdeckung DN 315, D 400, tagwasserdicht und 
       rückstausicher, quadratisch, verschraubar mit 2 
        Innensechskantschrauben M10 x 50, Gussdeckel DIN EN 124, 
            385 mm x 385 mm, inkl. PVC-Teleskoprohr, mit 
       Dichtmanschette, Belastungsklasse D 400, SV ohne Lüftung, 
       verschraubbar mit 2 Innensechskantschrauben M10 x 50, 
    Gussdeckel EN 124, einschließlich Anschluss an Steigrohr DN 
       400 inkl. evt. erforderlicher Übergangsstücke.
   OK Deckel ist so zu setzen, dass eine nachträgliche
     Regulierbarkeit von +/- 20-25 cm möglich ist.

   Fabrikat: Ostendorf Kunststoffe oder gleichwertig

     Hersteller/Typ:'

  ....................................................'
   (Bieterangabe)

        Gesamthöhe der Schächte ca. 1,5 m - 2 m,
  gemessen von Kanalsohle bis Oberkante Abdeckung.

  
         7,000 Stk ......................... .........................
    

      01.04.0070.  Verlängerung Hausanschlussschacht - Zulage

       Verlängerung Hausanschlussschacht aus PP/PVC-U, als 
     Zulage zur Pos. "Hausanschlussschacht SW DN 400".

    Für Lieferung und Montage Schachtrohr PVC-U mit Muffe,
     L = 0,50 m.

  
         4,000 Stk ......................... .........................
    

             01.04.0080.  Prov. Schachtabdeckung liefern, ein-, und abbauen, abfahren
     Prov. Schachtabdeckung nach Wahl des AN liefern, einbauen 
 und bis zur Herstellung der endgültigen 
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  Oberflächenbefestigung vorhalten.
 Nach Abschluss der Herstellung der endgültigen 
  Oberflächenbefestigung wieder rückbauen und abfahren.

  
         6,000 St ......................... .........................
    

    
         Summe 01.04. Schachtarbeiten .........................
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    01.05. Wasserhaltung

   Vorbemerkung zum Leistungsumfang des Titels Wasserhaltung
 Im Rahmen der Grundwasserhaltung sind vom AN folgende
 Leistungen in Abstimmung mit der Bauleitung zu
  erbringen:

 Lieferung und betriebsbereite Installation aller für
   die Bauwasserhaltung und -ableitung erforderlichen
  Einrichtungen.

 Durchführung von Inbetriebnahme und Probelauf im
   Vorfeld der Wasserhaltungsmaßnahmen Vorhaltung (auf
    Mietbasis) und Betrieb der Grundwasserhaltung;

    Rückbau sämtlicher Einrichtungen (Anlagentechnik,
       Brunnen, Rohrleitungen, etc.) nach Erreichen einer
 entsprechenden Höhe der Wiederverfüllung in den
 einzelnen Baugruben und Wiederherstellung der
  Stellflächen.

 Der Umfang der erforderlichen Wasserhaltungsmaßnahmen
 ist abhängig vom zum Zeitpunkt der entsprechenden
   Arbeiten vorhandenen Grundwasserstandes. Die
  Notwendigkeit ist im Vorfeld nicht vorhersehbar.

 Es wird ausdrücklich auf die Aussagen des
  Bodengutachtens verwiesen.

 Sofern während der Bauphase hohe Grundwasserstände 
   auftreten bzw. durch starke Niederschläge ein Aufstau auf den 
   grundwasserführenden Schichten hervorgerufen wird, kann eine 
   Grundwasserhaltung erforderlich werden. Hierfür ist eine 
 wasserrechtliche Erlaubnis bei der zuständigen Unteren 
        Wasserbehörde (Kreisverwaltung Mainz-Bingen) einzuholen.

  
    

   Vorbemerkung zum Titel Wasserhaltung
   Sofern die Grundwasserverhältnisse es ermöglichen, soll
   in die Baugruben / Leitungsgräben eindringendes
 Restwasser im Endaushubzustand über eine am Verbaufuß
 eingebrachte Dränage gefasst und in Pumpensümpfen
   geleitet und von dort abgepumpt, sofern es nicht
   zeitnah im anstehenden Boden versickert. Auf die
 gleiche Art ist anfallendes Niederschlagswasser zu
  behandeln.
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     01.05.0010.  *** Bedarfsposition ohne GB
     Offene Wasserhaltung einrichten, abbauen

 Baubegleitendes Einrichten von Liniendrainagen und
 Pumpensümpfen im Innern der Baugruben und
  Leitungsgräben im Rahmen der Aushubmaßnahmen für Rest-
   und Niederschlagswasser einschl. erforderlicher
  Materialien;
     inkl. Schmutzwasser-Tauchpumpe und anschließend
       rückbauen. Die Position umfasst alle Lohn-, Material-
   und Stromkosten, die für den störungsfreien Betrieb der
 Pumpe über den
 Ausführungszeitrzeitraum der Kanalbauarbeiten notwendig
  sind.
       Förderleistung: bis 50 cbm/h
   Notwendige Schläuche und Verbindungsteile bis 200 m
  sind einzukalkulieren.
 Erfassung der abgeleiteten Wassermenge über geeichten
  Wasserzähler und Dokumentation der Wasserhaltung.

  
            1,000 Psch ......................... Nur Einh.-Pr.
    

     01.05.0020.  *** Bedarfsposition ohne GB
     Offene Wasserhaltung betreiben, umsetzen

   Vorhalten, Betreiben und Umsetzen der offenen
 Wasserhaltung für die Dauer der Baumaßnahme wie zuletzt
  in vollem Wortlaut beschrieben;
      Die Position umfasst alle Lohn-, Material- und
   Stromkosten, die für den störungsfreien Betrieb der
 Pumpe über den
 Ausführungszeitrzeitraum der Kanalbauarbeiten notwendig
  sind.

  
            1,000 psch ......................... Nur Einh.-Pr.
    

    
        Summe 01.05. Wasserhaltung 
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    01.06. Prüfungen

   Hinweise zum Prüfumfang

    1)   Für die Prüfungen sind die jeweils gültigen DIN-
  Normen und Regelwerke zu Grunde zu legen.

   2)   Die im Rahmen der Eigenüberwachung
 durchzuführenden Nachweise sind dem AG
   unaufgefordert vorzulegen. Der Umfang der Prüfungen
 der Eigenüberwachung erfolgt auf Grundlage der
       Prüfmethode M3 der ZTVE-StB09 und wird nicht  gesondert 
  vergütet.

   3)   Für die Fremdüberwachung ist vom AN ein
   anerkanntes Prüfinstitiut zu beauftragen. Der
 Untersuchungsumfang wird gemeinsam mit dem AG
   festgelegt. Prüfungen im Zuge der Fremdüberwachung
  werden gesondert vergütet.

 Vom AN beauftragtes Institut zur Fremdüberwachung

 '
  ....................................................'
   (Bieterangabe)

  Vom AN beauftragtes Institut zur Eigenüberwachung'

  ....................................................'
   (Bieterangabe)

  
    

   Hinweis zum Titel Prüfungen
 Der AN hat sämtliche erdbautechnischen
 Eigenüberwachungsprüfungen gemäß den Forderungen der
         DIN, ZTV-StB, DWA etc. und nach den dort
 angegebenen Häufigkeiten und den vorgeschriebenen
   Verfahren durchzuführen, zu protokollieren und am Ende
  der Maßnahmen in einem Gesamtbericht zusammenzufassen.
 Hier sind auch alle im Zuge der Leistungspositionen
   geforderten Nachweise einzupflegen (Eingnungnachweise
     Material, Dichtigkeitsprüfung, TV Befahrung
     -Protokolle,...). Die Unterlagen sind vor der Abnahme
  zur Überprüfung der Bauleitung des AG zu übergeben.

 Alle Prüfungsunterlagen müssen vor der Abnahme des
     jeweiligen Bauwerks / Bauteils bzw. vor Feststellung
        des Zustandes in 3-facher Ausfertigung auf DVD/USB-Stick
    an den AG / die Bauoberleitung übergeben werden.

     Die An- und Abfahrten - unabhängig von der Anzahl der
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    am Anfahrtstag durchgeführten Prüfungen -, das für die
 Prüfungen erforderliche Personal und die Gerätschaften
  sind in die jeweiligen Titel und Gewerke einzurechnen.

  Sofern vom AG zusätzliche Prüfungen gefordert werden,
 werden diese entsprechend den nachfolgenden Positionen
  vergütet.

  
    

    01.06.0010.  Dokumentation
 Dokumentation der Eigenüberwachung wie in den
    Vorbemerkungen beschrieben in 3-facher Ausfertigung auf 
           DVD/USB-Stick, nach Angabe AG, an den AG / die Bauleitung 
  übergeben.

  
        1,000 psch  .........................
    

    01.06.0020.  Proctorversuch
 Proctorversuch nach Angabe der Bauleitung des AG auf
 der Rohrgrabensohle durchführen zum Nachweis der 
 vorgesehenen Standfestigkeit von OK Rohplanum im 
   Kanalgraben inkl. der Bereitstellung der erforderlichen 
  Maschinen und Geräte.

  
         1,000 Stk ......................... .........................
    

    01.06.0030.  Rammsondierung
 Rammsondierung nach Angabe der Bauleitung des AG je
  Haltung im Bereich der Leitungsgräben durchführen,
  zum Nachweis der vorgesehenen Verdichtungsanforderungen.

  
         2,000 Stk ......................... .........................
    

       01.06.0040.  Lastplattendruckversuch - dyn.
  Dynamische Lastplattendruckversuche nach Angabe des AG
   nach DIN 18134 zum Nachweis der vorgesehenen
   Standfestigkeit von OK Planum bzw. OK 
   Leitungsgrabenverfüllung inkl. der Bereitstellung der
  erforderlichen Maschinen und Geräte.
 Vergütung nur im Zuge Fremdüberwachung nach Aufforderung 
  durch AG!

  
         2,000 Stk ......................... .........................
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       01.06.0050.  Lastplattendruckversuch - stat.
  Statische Lastplattendruckversuche nach Angabe des AG
   nach DIN 18134 zum Nachweis der vorgesehenen
   Standfestigkeit von OK Planum bzw. OK 
   Leitungsgrabenverfüllung inkl. der Bereitstellung der
  erforderlichen Maschinen und Geräte.
 Vergütung nur im Zuge Fremdüberwachung nach Aufforderung 
  durch AG!

  
         2,000 Stk ......................... .........................
    

   Hinweis zur Wasserdichtheitsprüfung
 Prüfen aller Kanäle und Schächte und Bauwerke einschließlich
 aller seitlichen Anschlüsse auf Dichtigkeit nach
   DIN EN 1610 nach Rückbau des Baugrubenverbaus und bei 
   geschlossener Baugrube einschl. Lieferung und Vorhaltung
     aller erforderl. Geräte, Hilfskonstruktionen und
 Materialien sowie Herstellen und Beseitigen der für die Prüfung
   erforderlichen Verankerungen und Rohrverschlüsse (außer
       ggf. erforderl. Abmauerungen an den Hauptkanälen). Liefern 
 und Ableiten des Wassers und Ausfertigen von Niederschriften 
  über die Prüfungsergebnisse.
   Dem Auftragnehmer ist es freigestellt, eine Vorprüfung
  auf eigene Kosten durchzuführen.

  
    

        01.06.0060.  Prüfung der Kanäle DN160 - DN 315
 Kanäle wie in den Vorbemerkungen beschrieben 
  auf Dichtigkeit prüfen.

       Rohrleitungen DN 160 - DN 315, Prüfung auch in 
    Teilabschnitten, Gesamtlängen:

              DN 160: ca. 82 m (je 7 HAs SW und RW und 3 SKs)
               DN 250: ca. 93 m (SW-Kanal - 2 Haltungen)
               DN 315: ca. 90 m (RW-Kanal - 2 Haltungen)

  Die Schächte verfügen über keine Steigleitern!
 Erschwernisse durch abschnittsweise Prüfung im Zuge der
  Herstellung sind einzukalkulieren.
   Erschwernisse durch Hausanschlusschächte und ggf. Zisternen
 am Ende der Hausanschlussleitungen sind zu
  berücksichtigen.

  
        1,000 psch  .........................
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    01.06.0070.  Prüfung der Schächte mit Wasser
    Prüfung der Schächte DN1000 mit Wasser,
   entsprechend den Vorgaben der DIN EN 1610.
 Zur Prüfung ist automatisches Meßprotokoll zu
  erstellen.
 In den Einheitspreis sind alle erforderlichen
  Maßnahmen für die Prüfung auf Dichtheit einzukalkulieren.

  
         6,000 Stk ......................... .........................
    

     Vorgaben zur TV-Untersuchung
   Für alle TV-Untersuchungen sind folgende Regeln und 
  Standards zu beachten:

  · Für die technischen Anforderungen an die Inspektion gilt das 
          DWA-Merkblatt 149 Teil 5 vom Dez. 2010 
         · Kodiersystem: DIN EN 13508-2 (2011) in Verbindung mit 
    Arbeitshilfen Abwasser (2013) 
        · Ausgabeformat: Isybau 2013 (XML)
            · 0,0 m Haltungsanfang = Innenwand Anfangsknoten (i. d. R. 
  Rohranfang) 
    · Haltungs- und Schachtnummern vollständig und genau 
    übernehmen aus Lageplan (ohne Leerstellen aber MIT evtl. 
     vorhandenen führenden Nullen). Eine ZAR-Haltungsnummer ist 
     mindestens 6-stellig! 
    · Dateiname der Videos = Haltungsnummer 
  · Nummerierung von Hausanschlussleitungen gemäß 
    Haltungsnummer (im Zweifel beim ZAR erfragen) 
        · Rohranfang und –ende (Schachteinbindungen) müssen 
     jeweils komplett (360°) abgeschwenkt werden 
  · Seitenzuläufe müssen abgeschwenkt werden und gut 
      einsehbar sein (1. Muffe)
         · Bei TV-Stop durch Hindernisse: Hindernis entfernen/fräsen, 
 danach Haltung nochmals spülen und vollständig neu 
 untersuchen
     · Abstürze in Schächten/Bauwerken deutlich kennzeichnen – 
  Absturz von welcher Haltung? 
  · Rohrdurchmesser überprüfen 
  · Eindeutige Unterscheidung zwischen Straßeneinläufen und 
 Hausanschlüssen
    · Abgabe aller Daten auf DVD / CD oder Festplatte 
    · Fotos im JPG-Format
    · Die Steigeisen/ - leitern von Hauptkanalschächten im Bereich 
   des ZAR / Abwasserwerke sind wegen Absturzgefahr nicht zu 
   benutzen, da sie nicht gewartet werden und marode sein 
   könnten. Es sind bei Bedarf mobile Einsteigleitern der 
  Abwasserwerke zu verwenden. 
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       01.06.0080.  TV-Untersuchung DN 250-315
  Nachuntersuchung und Prüfung der neuen Schmutzwasser- 
   und Regenwasserleitungen haltungsweise, mittels TV 
 Schwenkkamera zur Dokumentation und Abnahme der 
   Rohrverlegungsarbeiten, einschließlich Gestellung und 
  Vorhaltung aller hierfür notwendigen Geräte.

   Das erforderliche Spülen/Reinigen der Prüfstrecken im Vorfeld 
    der TV-Befahrung ist einzukalkulieren.

      Die Untersuchung ist auf DVD/USB-Stick zu dokumentieren.

      Rohrdurchmesser: DN 250 - 315
   Rohrmaterial: PP 

  Die Leistung beinhaltet das Einmessen vorhandener Zuläufe, 
 die Erstellung von Haltungsgrafiken sowie die Lieferung der 
        DVD/USB-Stick mit den Untersuchungsdaten im o. g. 
     Datenformat. Die Unterlagen sind der Bauleitung des AG in 2-
  facher Ausfertigung zu übergeben.

  
         183,000 m ......................... .........................
    

    
         Summe 01.06. Prüfungen .........................

    
         Summe 01. Kanalbau .........................
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           Projekt: 22-2372 Undenheim NBG "Mischgebiet Raiffeisen"_Kanal
      LV: 22-2372 Kanal
     
     Ordnungszahl Leistungsbeschreibung Betrag in EUR
     

     01.  Kanalbau
      01.01. Baustelleneinrichtung .........................
      01.02. Erdarbeiten .........................
      01.03. Kanalarbeiten .........................
      01.04. Schachtarbeiten .........................
     01.05. Wasserhaltung 
      01.06. Prüfungen .........................
    
         Summe 01. Kanalbau  .........................
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           Projekt: 22-2372 Undenheim NBG "Mischgebiet Raiffeisen"_Kanal
      LV: 22-2372 Kanal
     
     Ordnungszahl Leistungsbeschreibung Betrag in EUR
     

    LV  22-2372
      01. Kanalbau .........................
    
        Summe LV 22-2372 Kanal  .........................

      Zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer aus  .........................  EUR
        in Höhe von 19,00 %  .........................  EUR
    .........................  EUR

    Das LV besteht aus den Seiten 1 bis 41

          
             (Ort) (Datum) (rechtsgültige Unterschrift)
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02 STRASSENBAUARBEITEN

02.01 VOR- & ERDARBEITEN

02.01.0010 Baustelleneinrichtung / -vorhaltung Vorstufenausbau

Einrichten der Baustelle mit allen erforderlichen
Maschinen, Bauwagen + Sanitäreinrichtungen, Sicherung
+ Beschilderung der Arbeitsbereiche, Vorhalten der
Baustelleneinrichtung + Sicherungsmaßnahmen während der
gesamten Bauzeit nach dem jeweils anstehendem Bedarf sowie
Abräumen nach Abschluß der Arbeiten einschließlich Wiederherstellung der 
genutzten Flächen in den ursprünglichen Zustand.

Ständige Säuberung aller durch Baufahrzeuge des AN verunreinigten 
Straßen, Zufahrten + Wege. Die Verkehrssicherheit der Baustelle und deren 
Zufahrtensowie die Zufahrt für Rettungsfahrzeuge muss stets gewährleistet 
sein.

Gezahlt werden 40% nach Durchführung der
Baustelleneinrichtung sowie 60% nach dem Abräumen.

1 psch ...................... ..............................

02.01.0020 Baustelleneinrichtung Endausbau

Baustelleneinrichtung für den Endausbau (2.Stufe der Erschließung) der 
Straßen einrichten, vorhalten und abräumen, sonst wie Pos. 02.01.0010.

1 psch ...................... ..............................

02.01.0030 Kennzeichnung der Baustelle gemäß StVO Vorstufenausbau

Kennzeichnung und Baustellensicherung der Baustelle gemäß StVO, 
VwV-StVO, ZTV-SA und RSA und  Vorschriften der Verkehrsbehörde und 
des Ordnungsamts der VG, Aufstellen, Umsetzen, Kontrollieren, Unterhalten 
+ Vorhalten von reflektierenden Verkehrs- und Hinweiszeichen, 
Abschrankungen, Absperrungen + Beleuchtungseinrichtungen für die Dauer 
der Baumaßnahme. sowie Abräumen nach Beendigung der Bauarbeiten.

1 psch ...................... ..............................

02.01.0040 Kennzeichnung der Baustelle gemäß StVO Endausbau

Kennzeichnung und Baustellensicherung der Baustelle für den Endausbau 
der Straßen (2.Stufe der Erschließung), sonst wie Pos. 02.01.0030.

1 psch ...................... ..............................
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02.01.0050 Unrat vor Baubeginn sammeln + entsorgen

Unrat im Arbeitsbereich getrennt nach Werkstoffen in Containern sammeln + 
entsorgen, einschließlich Gebühren, Abrechnung nach Containeraufmaß.

1 m³ ...................... ..............................

*** Bedarfsposition ohne Gesamtbetrag

02.01.0060 Behelfsübergänge Fußgänger Endausbau

Behelfsübergänge 1 m breit, mit beidseitigem Geländer zu den 
Grundstückseingängen herstellen und während der Bauzeit des 
Endausbaues vorhalten, einschließlich kontinuierlichen Umsetzen 
entsprechend Baufortschritt. Einsatz nur auf Anweisung durch die 
AG-Bauleitung. Abrechnung nach mittlerer Anzahl der gleichzeitig benötigten 
Übergänge.

5 St ...................... nur EP

02.01.0070 Betonpflaster, aufnehmen + lagern

Betonpflaster 8 cm stark (wie in Pos. 02.03.0060 beschrieben), aufnehmen, 
säubern + seitlich zum Wiedereinbau lagern, Abrechnung nach 
Flächenaufmaß.

180 m² ...................... ..............................

02.01.0080 Zweizeilige Pflasterrinne 31 cm breit aufnehmen + abfahren

Zweizeilige Pflasterrinne 31 cm breit wie in Pos. 02.03.0050 beschrieben  
einschl. Betonunterbau aufnehmen, Material laden und zur 
Wiederverwertung abfahren.

25 m ...................... ..............................

02.01.0090 Vorh. Tragschicht aufnehmen + seitl. lagern

Vorhandene Tragschicht unter den abgebrochenen befestigten Flächen bis 
ca. 30 cm stark aufnehmen, im Baustellenbereich lagern, Abrechnung nach 
Flächenaufmaß x Abtragstärke gemäß Nivellement.

30 m³ ...................... ..............................

02.01.0100 Verunreinigte Tragschicht aufnehmen + abfahren

Verunreinigte Tragschicht der Straße vor dem Straßenendausbau ca. 10 cm 
stark aufnehmen + zur Wiederverwertung abfahren, bis LAGA Z1.1. 
Abrechnung nach Flächenaufmaß x Abtragstärke gemäß Nivellement.

20 m³ ...................... ..............................
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02.01.0110 Tiefbordstein aufnehmen + abfahren

Tiefbordsteine, 8 bis 10 cm breit, einschl. Betonunterbau aufnehmen+ zur 
Wiederverwertung abfahren, Abrechnung nach Längenaufmaß.

15 m ...................... ..............................

02.01.0120 Oberboden abtragen + einbauen 

Oberboden (Homogenbereich A) im Mittel 30 cm stark im Bereich der 
Verkehrsflächen abtragen und im Bereich der angrenzenden Grundstücke 
flächig einbauen. Abrechnung nach Flächenaufmaß x Abtragsprofilen gemäß 
Nivellement.

250 m³ ...................... ..............................

02.01.0130 Anstehenden Boden einbauen, als Bankett

Lagernden Oberboden bzw. bei Herstellung der Bordgräben verdrängtes 
Material als Bankett oder zum Andecken der Rückenstütze bis 20 cm stark 
und ca. 60 cm breit einbauen.
Einbaubereiche nur auf Anforderung und nach Angaben der Bauleitung zum 
Endausbau, Abrechnung nach Flächenaufmaß x Auftragsprofil gemäß 
Nivellement.

20 m³ ...................... ..............................

02.01.0140 Füllboden, Einbau als Straßendamm, LAGA Z1.1

Verdichtungsfähigen Füllboden, Körnung 0-60 mm, Feinkornanteil(<0,063 
mm)  <20 Gew.-%, U<15, (Ziegelbruch < 10 Gew.-%), LAGA Z1.1 (Nachweis 
durch Prüfzeugnis), für Verkehrsflächen liefern und in Schichten bis max. 30 
cm Stärke profilgerecht einbauen + verdichten, Verdichtungsgrad DPr 97 %, 
Verformungsmodul EV 2 mind. 45 MN/m². 
Abrechnung nach eingebauter + verdichteter Masse gemäß Nivellement.

200 m³ ...................... ..............................

02.01.0150 Vorhandenen Füllboden einbauen

Im Baustellenbereich lagernden Füllboden aufnehmen + wie in Pos. zuvor 
einbauen.

600 m³ ...................... ..............................
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02.01.0160 Lagernden Schotter einbauen

Auf dem Eckgrundstück Barnim-von-Braunschweig-Straße / Hans- 
Reinhold-Sittel-Straße (AM SPESS 4. BA) lagernden Schotter aufnehmen + 
wie in Pos. zuvor einbauen, Transportweg ca. 500 m, Abrechnung nach 
Aufmaß

5 m³ ...................... ..............................

02.01.0170 Bodenaushub für Gräben + Gruben bis - 1,50 m

Boden, Homogenbereich B (Löss/Lösslehm) nach DIN 18.300 für Gräben 
und Gruben bis zu einer Tiefe von 1,50 m ausheben, einschließlich Verbau, 
sofern notwendig, einbaufähiges Füllmaterial seitlich auf Mieten lagern, 
Abrechnung nach gewachsenem Boden gemäß Graben- /Grubenaufmaß.

30 m³ ...................... ..............................

02.01.0180 Bodenaushub für Einzelfundamente bis - 1,00 m

Boden, Homogenbereich B (Löss/Lösslehm) nach DIN 18.300 für 
Einzelfundamente der Schilder, Poller etc. bis zu einer Tiefe von 1,00 m 
ausheben, einschließlich Verbau, sofern notwendig, einbaufähiges 
Füllmaterial im Bereich der Verkehrsflächen einbauen.
Abrechnung nach gewachsenem Boden gemäß Fundamentaufmaß.

1 m³ ...................... ..............................

02.01.0190 Zulage für Handaushub

Zulage für Bodenaushub von Hand, Ausführung nur auf besondere 
Anweisung der Bauleitung, Abrechnung nach 
Graben-/Gruben-/Muldenaufmaß.

1 m³ ...................... ..............................

02.01.0200 Lagerndes Tragschichtmaterial in Gräben einbauen + verdichten

Gelagertes Tragschichtmaterial zum Verfüllen von Leitungsgräben und 
Schachtgruben in Schichten bis max. 30 cm einbauen + verdichten, 
Verdichtungsgrad DPr 97%, Verformungsmodul EV 2 mind. 45 MN/m², 
Abrechnung nach eingebautem + verdichtetem Boden gemäß 
Graben-/Grubenaufmaß.

30 m³ ...................... ..............................

02.01.0210 Lagernden Boden in Straße einbauen + verdichten

Lagernden Bodenaushub, sowie überschüssigen Boden wie Pos. zuvor 
einbauen + verdichten.

30 m³ ...................... ..............................
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02.01.0220 Suchschlitz 30/140 cm

Suchschlitze 30 cm breit, bis 140 cm tief zur Ortung von 
Versorgungsleitungen herstellen, überschüssiges Material im Baufeld 
einplanieren. Aushub nach dem Einmessen der Leitungen wie Pos. zuvor 
einbauen, Abrechnung nach Grabenaufmaß.

5 m³ ...................... ..............................

02.01.0230 Sand 0/2 mm für Rohrumhüllung

Sand 0/2 mm für die Bettung + Abdeckung von Leitungen,
liefern, einbauen + verdichten in Schichten ab 10 cm Stärke,
Abrechnung nach Grabenaufmaß.

25 m³ ...................... ..............................

*** Bedarfsposition ohne Gesamtbetrag

02.01.0240 Erschwerniszulage bei Leitungstrassen

Erschwerniszulage bei Querungen oder Längs von Wasser-, Strom-, 
Telekom-, Breitband-, Kanal- und sonstigen Leitungstrassen (unabhängig 
von der Anzahl/Art der Leitungstrasse vorhandenen Leitungen) mit einem 
Gesamtquerschnitt bis 0,5 m² (kleinste verfügbare geometrische Form, die 
alle Leitungen der querenden Leitungstrasse erfasst) für die Erschwernis bei 
den Tiefbauarbeiten (inkl. Verbauarbeiten), für das Freilegen, Sichern sowie 
für alle Arbeiten ab 50 cm über/um/unter der Leitungstrasse. Die Vorschriften 
der betroffenen Leitungseigentümer/ Versorgungsträger sind zu beachten. 
Falls im Leitungsbereich während der Erdarbeiten Handaushub erforderlich 
wird, so ist er in diese Position einzurechnen.

bedarfsweiser Ausführungsbereich: Anschlüsse an Bestandsstraßen

Diese Position kommt jedoch nur in Abstimmung mit der Bauleitung zur 
Ausführung und sofern nicht bereits die jeweiligen Versorger die ausführende 
Baufirma mit der Sicherung der Leitungen beauftragt haben.

5 m ...................... nur EP

02.01.0250 Leitungsgraben 40 x 70 cm

Leitungsgräben für Versorger 40 cm breit und bis 70 cm tief ausheben, ab 
Oberfläche Straßenplanum, für die Bettung + Abdeckung der Leitungen 25 
cm Sand 0/2 mm einbauen,nach der Leitungsverlegung Boden einbauen + 
verdichten, überschüssiges Material im Baufeld einplanieren, Abrechnung 
nach Grabenlänge.

150 m ...................... ..............................
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02.01.0260 Leitung bis Ø 30 mm auslegen

Bauseits gestellte Mastleuchten-/Medienkabel bis Ø30 mm auslegen, 
Abrechnung nach Grabenlänge. Verlegung von Kabelschlaufen, bspw. in 
Leuchtenmasten und am Ende der Hausanschlüsse werden nicht gesondert 
vergütet, sondern sind einzukalkulieren.

150 m ...................... ..............................

02.01.0270 Trassenwarnband auslegen

Trassenwarnband auf Sandabdeckung der Leitungen verlegen, Abrechnung 
nach Grabenlänge.

150 m ...................... ..............................

*** Bedarfsposition ohne Gesamtbetrag

02.01.0280 Leerrohre DN 110 nur auslegen

Bauseits gestellte PE-Kabelschutzrohre bis DN 110 mm auslegen, 
Abrechnung nach Aufmaß.

10 m ...................... nur EP

*** Bedarfsposition ohne Gesamtbetrag

02.01.0290 Leerrohre DN 63

PE-Kabelschutzrohr DN 63 mit Einzugschnur für Kabel liefern und in 
Leitungsgraben auslegen.

gewähltes Fabrikat ...

10 m ...................... nur EP

*** Bedarfsposition ohne Gesamtbetrag

02.01.0300 Leerrohre DN 110

PE-Kabelschutzrohr DN 110, sonst wie Pos. zuvor.

10 m ...................... nur EP

02.01.0310 Feinplanum Straße, 1.Stufe Erschließung

Feinplanum für Straßenflächen zur 1.Stufe Erschließung nach 
Bodenauf-/Bodenabtrag im Massenausgleich auf +/- 3 cm nach Plan + 
Angabe der Bauleitung auf dem Unterbau nach ZTVE herstellen, 
Abrechnung nach Flächenaufmaß.

600 m² ...................... ..............................
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02.01.0320 Feinplanum Straße, 2.Stufe Endausbau

Feinplanum für Verkehrsflächen zur 2.Stufe (Straßenendausbau) außerhalb 
der BaustraßeTragschichtab-/auftrag im Massenausgleich auf +/- 2 cm nach 
Plan + Angabe der Bauleitung auf der Tragschicht herstellen, Abrechnung 
nach Flächenaufmaß.

350 m² ...................... ..............................

02.01.0330 Planum verdichten, 1.Stufe Erschließung

Planum verdichten, 1.Stufe Erschließung, Verdichtungsgrad DPr 97%, 
Verformungsmodul EV2 mind. 45 MN/m².

600 m² ...................... ..............................

02.01.0340 Planum verdichten, 2.Stufe Endausbau

Planum außerhalb der Baustraße verdichten, 2.Stufe (Straßenendausbau), 
Verdichtungsgrad DPr 103 %,Verformungsmodul EV2 mind. 120 MN/m²

350 m² ...................... ..............................

02.01.0350 Bodenverfestigung mit Varilith

Planum auf dem Straßenunterbau nach ZTVE im Baumischverfahren 
verfestigen, ca. 20 kg/m² Kalk-Zement-Gemisch, Muster VARILITH, 25 - 30 
cm tief einfräsen, Planum herstellen und verdichten, Verdichtungsgrad DPr 
97%, Verformungsmodul EV2 45 MN/m², Abrechnung nach Flächenaufmaß. 
Die Leistung ist vor Ausführung mit der Bauleitung abzustimmen.

600 m² ...................... ..............................

*** Bedarfsposition ohne Gesamtbetrag

02.01.0360 Bodenverbesserungsmaterial 0/100 mm

Bodenverbesserungsmaterial 0/100 mm als Straßenunterbau in 
Teilbereichen ca.30 cm stark einbauen + verdichten. Verdichtungsgrad DPr 
97%, Verformungsmodul EV2 45 MN/m², Abrechnung nach Flächenaufmaß 
x Einbaustärke gemäß Nivellement.

100 m³ ...................... nur EP

02.01.0370 Lastplattendruckversuch Verkehrsflächen

Lastplattendruckversuch (statisch) zum Nachweis der Standfestigkeit der 
Verkehrsflächen. Es ist in Abstimmung mit der Bauleitung vom AN ein 
unabhängiges Büro zur Durchführung der LP-Versuche zu beauftragen.

2 St ...................... ..............................
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Summe 02.01 VOR- & ERDARBEITEN ..............................
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02.02 ENTWÄSSERUNGSARBEITEN

02.02.0010 Kanalrohr DN 150 PP

PP-Kanalrohr DN 150 aus dreischichtig verstärktem Polypropylen als 
Freispiegelleitung DIN EN 1401-1/DIN V, Steifigkeitsklasse SN 8, geeignet 
für chemisch aggressive Abwässer pH 2 - pH 12, Innenschicht aus 
Polypropylen, glatte Rohrinnenfläche lichtgrau, Tragschicht aus 
mineralverstärktem Polypropylen titangrau, Außenschicht aus Polypropylen 
blau oder opalweiß mit blauen Streifen, mit einseitigen Steckmuffen + 
eingelegten Lippendichtringen höhen- und fluchtgerecht nach 
Verlegerichtlinien des Herstellers in allseitige Sandbettung verlegen, einschl. 
Anschluss an Leitungen + Schächte.
Für Anschlüsse der Straßeneinläufe.

Hersteller/Typ: Poloplast/POLO-ECO plus

10 m ...................... ..............................

02.02.0020 Zulage für Formteile, DN 150 PP

Zulage zu Position zuvor für Formteile DN 150 PP.

10 St ...................... ..............................

02.02.0030 Straßeneinlauf 30,5x52 cm, Aufsatz in Pultform

Straßeneinlauf 30,5x52 cm nach DIN 4052 ohne Geruchsverschluß, Aufsatz 
Klasse D 400 bestehend aus:

Boden aus Beton mit Anschluss DN 150, Schaft kurz mit Auflagering, Aufsatz 
in Pultform, 305x520 mm, Rostschlitz 16 mm, Rost + Rahmen aus 
Gusseisen mit Eimerauflage + verzinkten Eimer, Einlaufquerschnitt ca. 520 
cm² mit BUDAPREN-Einlage, liefern und versetzen auf 15 cm Beton C12/15 
einschl. Anschluss an Entwässerungsleitung.

gewähltes Fabrikat:...

2 St ...................... ..............................

Summe 02.02 ENTWÄSSERUNGSARBEITEN ..............................
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02.03 BEFESTIGTE FLÄCHEN

02.03.0010 Gebrochenes Naturgestein 0/32 mm, 2.Stufe Endausbau

Gebrochenes Naturgestein 0/32 mm als Frostschutz-/
Tragschicht der Straßenflächen einschl. Angleichung der Tragschicht an die 
Asphaltbaustraßen und Einbau in schmalen Streifen bis 2 m und geringer 
Gesamtstärke bis 10 cm, gem. ZTV SoB-StB 04 in Lagen bis max. 20 cm 
Stärke einbauen + verdichten, Verdichtungsgrad DPr 103 %,
Verformungsmodul EV2 mind. 120 MN/m², Abrechnung nach
Fläche x Einbaustärke gemäß Ausführungsplan in verdichtetem Zustand.

30 m³ ...................... ..............................

02.03.0020 Gebrochenes Naturgestein 0/56 mm, 1.Stufe Erschließung

Gebrochenes Naturgestein 0/56 mm, sonst wie Pos. zuvor,
Einbaustärken siehe Systemquerschnitte 

220 m³ ...................... ..............................

02.03.0030 Tiefbordsteine 8x20 cm, erdbraun

Tiefbordsteine 8x20 cm, Beton, Farbe erdbraun, DIN EN 1340
Qualität DTI, Anforderungen nach TL Pflaster-StB06, als Einfassung der 
Verkehrsflächen in 20 cm Beton C20/25 versetzen, rückwärtiger
Betonkeil 15 cm stark, Oberkante 45° abgeschrägt + 10
cm unter Fertighöhe abschließend, Schneiden der
Passstücke + Ecken auf Gehrung mit Nassschneider +
Diamantblatt, einschließlich Aushub für den Betonunterbau, -
rückenstütze, Arbeitsraum, sowie Planum + Verdichten, überschüssiges 
Material im Baufeld einplanieren.

180 m ...................... ..............................

02.03.0040 Pflasterrinne 31 cm breit, erdbraun

Pflasterrinne 31 cm breit, 2-zeilig als Läufer mit versetzen Fugen, aus 
Betonpflaster 18x15,3x8 cm, Pflaster in 20 cm Beton C20/25, Körnung 0/8 
mm, auf Tragschicht versetzen, Fugen mit erdbraun eingefärbtem 
Zementmörtel ausschlämmen + Pflaster abwaschen, einschließlich 
Schneiden der Passstücke mit Diamantblatt, einschließlich Aushub für 
Betonunterbau, Arbeitsraum, sowie Planum + Verdichten, überschüssiges 
Material im Baufeld einplanieren

Muster wie Pos. 02.03.0060, jedoch Kanten scharfkantig, Farbe erdbraun.

110 m ...................... ..............................
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02.03.0050 Betonpflaster 15,3 x12 x8 cm, ORIGINAL, erdbraun

Betonpflaster 15,3 x12 x8 cm + Halbsteine 7,5x12x8 cm, Kanten um max. 
10mm in Höhe + Breite kettengeschlagen/ gekollert, Farbe erdbraun, 
gefertigt nach DIN EN 1338 Qualität DI, TL Pflaster-StB06, auf Paletten 
liefern, im Reihenverband um halben Stein versetzt mit 3 mm Fuge auf 3 cm 
Brechsand 0/5 mm verlegen, mit AT 2.000 abrütteln, Fugen bis zum 
restlosen Fugenschluß mit Brechsand 0/3 mm einkehren, wenn notwendig 
einschlämmen, Verlegemuster siehe Systemquerschnitt

Muster ORIGINAL (Escoo- Tegula), Fa. Betonwerk Eltersberg, oder 
gleichwertig

450 m² ...................... ..............................

02.03.0060 Lagerndes Betonpflaster verlegen

Lagerndes Betonpflaster verlegen, sonst wie Pos. zuvor.

180 m² ...................... ..............................

02.03.0070 Knacken der Passstücke

Passstücke für kettengeschlagenes/ gekollertes Pflaster mit Knacke 
herstellen, Abrechnung nach Knacklänge.

200 m ...................... ..............................

02.03.0080 Asphalttragdeckschicht AC 16 TD, 8 cm

Asphalttragdeckschicht aus Asphalttragdeckschichtmischgut AC 16 TD mit 
Fertiger herstellen, für Verkehrsflächen der Bauklasse Bk0,3, Bindemittel 
70/100, Einbaudicke 8 cm in verdichtetem Zustand.

Als Baustraße 3,00 m breit gemäß Systemquerschnitt auf Tragschicht 
einbauen, Fahrbahnkanten abgeschrägt walzen.

300 m² ...................... ..............................

02.03.0090 Auflagering 625 x 40 mm

Auflagering 625 x 40 mm aus Beton nach DIN 4034 in Mörtel MG lll 
versetzen + glatt verfugen.

4 St ...................... ..............................

02.03.0100 Auflagering 625 x 60 mm

Auflagering 625 x 60 mm, sonst wie Pos. 02.03.0100.

4 St ...................... ..............................
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02.03.0110 Auflagering 625 x 80 mm

Auflagering 625 x 80 mm, sonst wie Pos. 02.03.0100.

4 St ...................... ..............................

02.03.0120 Kanalschächte angleichen, Baustraße

Kanalschächte mit Ausgleichsringen aus Pos. zuvor an die Baustraßenhöhe 
angleichen. Es sind mind. 1 St., jedoch maximal 3 St. Ausgleichsringe 
einzubauen, damit die Gesamthöhe der Schachtringe + Schachtabdeckung 
maximal 25 cm beträgt.

4 St ...................... ..............................

02.03.0130 Schächte ankeilen, Baustraße

Schachtabdeckung mit Asphalttragdeckschicht AC 16 TD an die Höhe der 
Asphaltbaustraße flach ankeilen.

4 St ...................... ..............................

02.03.0140 Schieber + Hydrantenkappen ankeilen, Baustraße

Schieber- und  Hydrantenkappen ankeilen,  sonst wie Pos. zuvor.

4 St ...................... ..............................

02.03.0150 Kanalschächte angleichen, Endausbau

Kanalschächte mit Ausgleichsringen beim Straßenendausbau an die fertigen 
Straßenhöhen angleichen, einschließlich Entfernen des Asphaltkeils, 
anfallendes Material zur Wiederverwertung abfahren. Einschließlich 
Aufnehmen + erneutes Versetzen der Schachtabdeckung.

2 St ...................... ..............................

02.03.0160 Straßeneinläufe angleichen, Endausbau

Straßeneinläufe bis ca. 15 cm beim Straßenendausbau an die fertigen 
Straßenhöhen mit Ausgleichselementen angleichen, ggf. einschließlich 
Aufnehmen + Ausrichten des kompletten Einlaufes.

2 St ...................... ..............................
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02.03.0170 Schieber + Hydrantenkappen angleichen, Endausbau

Schieber + Hydrantenkappen bis ca. 15 cm beim Straßenendausbau an die 
fertigen Straßenhöhen angleichen, einschließlich Entfernen des Asphaltkeils, 
anfallendes Material zur Wiederverwertung abfahren. Einschließlich 
Aufnehmen + Ausrichten der Kappen und Anpassen der Gestänge.

2 St ...................... ..............................

Summe 02.03 BEFESTIGTE FLÄCHEN ..............................
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02.04 FERTIGTEILARBEITEN + EINRICHTUNGEN

02.04.0010 Mastleuchten stellen

Bauseits gelieferte Mastleuchten stellen, einschließlich Herstellung der 
Mastgruben 0,70 x 0,70 x 1,00 m und Einbau eines vom Versorger gestellten 
Fundamentrohres PE-HD DN 300, 1 m hoch. Boden in Schichten bis max. 30 
cm wieder einbauen + verdichten, Verdichtungsgrad DPr 103 % 
Verformungsmodul EV 2 mind. 120 MN/m², überschüssiges Material im 
Baufeld einplanieren.

3 St ...................... ..............................

02.04.0020 Mastleuchte versetzen

Mastleuchte versetzen, Entfernung ca. 2m. Einschließlich Herstellung der 
Mastgrube bis 0,70 x 0,70 x 1,00 m, Umlegen/Wiedereinsanden der 
Zuleitung, Boden in Schichten bis max. 30 cm wieder einbauen + verdichten, 
Verdichtungsgrad DPr 103%, Verformungsmodul EV 2 mind. 120 MN/m², 
überschüssige Material im Baufeld einplanieren.

1 St ...................... ..............................

02.04.0030 Fundamentbeton C12/15

Fundamentbeton C12/15 für Einzelfundamente wie
Straßenschilder, Poller, Oberkante der Fundamente um 30°
abgeschrägt + 15 cm unter Fertighöhe abschließend,
einschließlich erforderlicher Schalung und Aushub.

1 m³ ...................... ..............................

Summe 02.04 FERTIGTEILARBEITEN + EINRICHTUNGEN ..............................
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02.05 STUNDENLOHN + MATERIAL

Die nachfolgend aufgeführten Leistungen kommen nur auf
besondere Anweisung der Bauleitung und vorheriger
Abstimmung zur Ausführung.
Die Maschinenstunden verstehen sich einschließlich
Betriebsstoff und geschultem Bedienungspersonal.

02.05.0010 Vorarbeiter oder Polier

Vorarbeiter oder Polier

1 Std ...................... ..............................

02.05.0020 Facharbeiter

Facharbeiter

5 Std ...................... ..............................

02.05.0030 Hilfsarbeiter

Hilfsarbeiter

5 Std ...................... ..............................

02.05.0040 Bobcat oder Minibagger

Bobcat oder Minibagger

1 Std ...................... ..............................

02.05.0050 Radlader bis 80 PS

Radlader bis 80 PS

1 Std ...................... ..............................

02.05.0060 Mobilbagger 15 to

Mobilbagger 15 to

1 Std ...................... ..............................

02.05.0070 Raupenbagger 20 to

Raupenbagger 20 to

1 Std ...................... ..............................
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02.05.0080 Raupe 20 to

Raupe 20 to

1 Std ...................... ..............................

02.05.0090 Walze 20 to

Walze 20 to

1 Std ...................... ..............................

02.05.0100 LKW 3-Achser Kipper 10 m³

LKW 3-Achser Kipper 10 m³ Ladevolumen, Allrad

1 Std ...................... ..............................

02.05.0110 LKW 2-Achser Kipper 6 m³

LKW 2-Achser Kipper 6 m³ Ladevolumen

1 Std ...................... ..............................

02.05.0120 Plattenschneider mit Diamantblatt

Plattenschneider mit Diamantblatt

1 Std ...................... ..............................

02.05.0130 Kompressor mit Hammer

Kompressor mit Hammer

1 Std ...................... ..............................

02.05.0140 Beton C20/25

Beton C20/25

1 m³ ...................... ..............................

02.05.0150 Gebrochenes Naturgestein 0/32 mm

Gebrochenes Naturgestein 0/32 mm

1 m³ ...................... ..............................
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02.05.0160 Asphalttragdeckschichtmischgut AC 16 TD

Asphalttragdeckschichtmischgut AC 16 TD
Bindemittel 70/100

1 t ...................... ..............................

02.05.0170 Asphaltdeckschichtmischgut AC 8 D N

Asphaltdeckschichtmischgut AC 8 D N 
Bindemittel 70/100, Grobe Gesteinskörnung Kategorie PSV 48

1 t ...................... ..............................

Summe 02.05 STUNDENLOHN + MATERIAL ..............................
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02.06 WASSERLEITUNG

02.06.0010 Leitungsgraben für Wasserleitung herstellen

Leitungsgraben profilgerecht herstellen, Grabentiefe bis 0.80 m
Breite der Grabensohle für Rohr bis DN 150.
Verfüllen des Grabens nach Verlegen der Leitung wird gesondert vergütet.
Zum Verfüllen nicht verwendeten Aushub innerhalb der Baustelle einbauen 
und verdichten.
Abrechnung nach Grabenaufmaß

25 m³ ...................... ..............................

02.06.0020 Sand 0/2 mm für Rohrumhüllung

Sand 0/2 mm für die Bettung + Abdeckung von Leitungen, Einbau + 
Verdichten in Schichten ab 10 cm Stärke 
Abrechnung nach Grabenaufmaß

12 m³ ...................... ..............................

02.06.0030 Wasserleitung auslegen

Bauseits gestellte Wasserleitung auslegen.
Abrechnung nach Grabenlänge

70 m ...................... ..............................

02.06.0040 Trassenwarnband auslegen

Bauseits gestelltes Trassenwarnband auf Sandabdeckung der Leitungen 
verlegen, Abrechnung nach Grabenlänge

70 m ...................... ..............................

Summe 02.06 WASSERLEITUNG ..............................
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02.07 VERSORGUNGSLEITUNGEN

02.07.0010 Leitungsgraben für Versorgungsleitungen herstellen

Leitungsgraben profilgerecht herstellen, Grabentiefe bis 0/5 m.
Breite der Grabensohle für Rohr bis DN 150. 
Verfüllen des Grabens nach Verlegen der Leitung wird gesondert vergütet.
Zum verfüllen nicht verwendeten Aushub innerhalb der Baustelle einbauen 
und verdichten.
Abrechnung nach Grabenaufmaß

15 m³ ...................... ..............................

02.07.0020 Sand 0/2 mm für Kabelumhüllung

Sand 0/2 mm für die Bettung + Abdeckung von Leitungen, Einbau + 
Verdichten in Schichten ab 10 cm Stärke
Abrechnung nach Grabenaufmaß

12 m³ ...................... ..............................

02.07.0030 Elektroleitung bis d=30 mm auslegen

Elektroleitung bis Ø 30 mm auslegen
Bauseits gestellte Mastleuchten- / Medienkabel bis Ø 30 mm auslegen.
Verlegung von Kabelschlaufen, bspw. in Leuchtenmasten und am Ende der 
Hausanschlüsse werden nicht gesondert vergütet, sondern sind 
einzukalkulieren.
Abrechnung nach Grabenlänge.

70 m ...................... ..............................

02.07.0040 Trassenwarnband auslegen

Bauseits gestelltes Trassenwarnband auf Sandabdeckung der Leitungen 
verlegen, Abrechnung nach Grabenlänge

70 m ...................... ..............................

Summe 02.07 VERSORGUNGSLEITUNGEN ..............................

Summe 02 STRASSENBAUARBEITEN ..............................
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02.01 VOR- & ERDARBEITEN ..............................

02.02 ENTWÄSSERUNGSARBEITEN ..............................

02.03 BEFESTIGTE FLÄCHEN ..............................

02.04 FERTIGTEILARBEITEN + EINRICHTUNGEN ..............................

02.05 STUNDENLOHN + MATERIAL ..............................

02.06 WASSERLEITUNG ..............................

02.07 VERSORGUNGSLEITUNGEN ..............................

Summe 02 STRASSENBAUARBEITEN ..............................
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02 STRASSENBAUARBEITEN ..............................

Summe Zusammenstellung: ..............................

Summe ohne Nachlass: ..............................

Nachlass (..............................%): ..............................

Summe netto: ..............................

zzgl. 19% MwSt: ..............................

Summe inkl. MwSt: ..............................


